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heHerzlichen Dank für Ihr Vertrauen

Liebe Rechtoblerinnen und Rechtobler

Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu. Wir dürfen auf ein 
ruhiges und geordnetes Gemeindejahr zurückblicken – 
ein wertvolles Gut in Zeiten, in denen die Weltlage vieler-
orts von Unsicherheit geprägt ist. Umso mehr schätzen 
wir die Stabilität, den Zusammenhalt und das Miteinan-
der, das unsere Gemeinde auszeichnet.
Gegen Jahresende durften wir eine ruhigere und erholsa-
mere Phase erleben. Sie hat uns vor Augen geführt, wie 
wichtig gegenseitige Wertschätzung, Vertrauen und ein 
offener, konstruktiver Austausch für unser Dorfleben 
sind. Diese Verbundenheit ist ein starkes Fundament, auf 
dem wir weiter aufbauen dürfen.

Jahresrückblick und Ausblick
Im vergangenen Jahr konnten verschiedene wichtige Pro-
jekte zum Abschluss gebracht werden – einige davon 
begleiten uns bereits seit vielen Jahren, umso erfreulicher 
ist ihr erfolgreicher Abschluss.

Ein zentrales Vorhaben war die Sanierung der Stützkonst-
ruktion im Bereich der Überbauung ROM. Bereits in den 
1980er-Jahren wurde an dieser Hangsicherung gearbeitet, 
jedoch ohne den erforderlichen Nachweis einer 40- 
Tonnen-Nutzung. Mit der diesjährigen Sanierung konnte  
dieser lange bestehende Mangel behoben werden. Die 
Gemeinde beteiligte sich an den Sicherungsmassnahmen 
und setzte permanente Anker, wodurch auch die langjäh-
rige Gewichtsbeschränkung von 16 Tonnen aufgehoben 
werden konnte – ein bedeutender Schritt für die langfris-
tige Sicherheit.

Im Hochbau konnten wir ebenfalls wichtige Fortschritte 
erzielen. Das Projekt für das neue Parkdeck ist so geplant, 
dass wir im Frühjahr mit den Arbeiten beginnen können. 
Einige Nachweise, die später vom Kanton gefordert 

wurden, mussten noch nachgeliefert werden, was die 
Vergabe und den Baubeginn immer wieder verzögert hat. 
Heute können wir jedoch alle Anforderungen erfüllen und 
hoffen nun, dass die Bauabwicklung genehmigt werden 
kann. Noch in diesem Jahr werden alle Personen, die bei 
uns einen Parkplatz reserviert haben, erneut angeschrie-
ben, um die Planungssicherheit für den Baubeginn zu 
gewährleisten. 

In diesem Zusammenhang möchten wir selbstverständlich 
noch einmal an alle Rechtoblerinnen und Rechtobler die 
Frage stellen, ob ein Parkplatz im neu errichteten Parkhaus 
für sie von Interesse ist. Es werden auch Stellplätze für 
Camper geschaffen, welche gemietet oder käuflich erwor-
ben werden können. Gerne zeigen wir die Pläne, die auch 
auf der Website der Gemeinde veröffentlicht sind. Wir 
freuen uns nun auf die Realisierung dieses für Rehetobel 
wichtigen Infrastrukturprojekts.

Auch personell durften wir unser Bauamt stärken:
– 	Thomas Hofstetter hat die Aufgabe des 
	 Wasserwarts übernommen,
– 	Cornel Singer hat seine Lehre im Bereich 
	 Betriebsunterhalt begonnen,
– 	Karin Walser unterstützt uns künftig in 
	 der Hauswartung.

In der Ortsplanung konnten wir die Arbeiten zur Richtpla-
nung erfolgreich abschliessen. Im neuen Jahr werden wir 
uns den Themen des Zonenplans widmen und die zukünf-
tige Entwicklung unseres Dorfes sorgfältig weitergestalten.
Wir blicken hoffnungsvoll in die Zukunft und freuen uns auf 
die Herausforderungen und Chancen, die vor uns liegen.

www.rehetobel.ch
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Die nächsten ordentlichen Sitzungen des Gemeinderates 
sind wie folgt terminiert.

Sitzungstermine	 Eingabeschluss
Dienstag, 03.02.2026	 Sonntag, 25.01.2026
Dienstag, 10.03.2026	 Sonntag, 01.03.2026
Dienstag, 14.04.2026	 Sonntag, 05.04.2026

Eingaben und Anträge sind der Gemeindekanzlei, zuhan-
den des Gemeinderates, einzureichen.

Herzlich Willkommen in Rehetobel
Wohnsitznahmen im Oktober 2025

–	Huber, Daniel, St. Gallerstrasse 53
–	Werner, Vivien, Oberach 21

Wohnsitznahmen im November 2025

–	Schmid, Larissa, Sämmlerweg 12
–	Wirz, Christof, Untere Cholenrüti 2

Dank
Mein besonderer Dank gilt der Gemeindeverwaltung 
Rehetobel. Mit grosser Verlässlichkeit, hoher Fachkompe-
tenz und beeindruckender Konstanz erfüllt sie die zuneh-
mend anspruchsvollen Aufgaben des Verwaltungsalltags – 
zum Wohl unserer ganzen Gemeinde.

Ebenso spreche ich dem Gemeinderat meinen aufrichtigen 
Dank aus. Für die engagierte, gewissenhafte und vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit, für den Einsatz auch in heraus-
fordernden Situationen und für die Bereitschaft, weit über 
das Selbstverständliche hinaus Verantwortung zu tragen. 
Ein herzlicher Dank gilt auch den Partnerinnen der Gemein-
deräte, die diese anspruchsvolle Aufgabe mittragen. 

Und vor allem danke ich Ihnen, liebe Rechtoblerinnen und 
Rechtobler für Ihr Vertrauen, Ihre Verbundenheit zur 
Gemeinde, Ihr Mitdenken und Mitwirken. Gemeinsam 
haben wir dieses Jahr geprägt und die Grundlagen für 
vieles Kommende geschaffen.

Ich wünsche Ihnen eine besinnliche, friedvolle Adventszeit 
und ein glückliches, gesundes neues Jahr.

Urs Rohner, 
Gemeindepräsident

Rehetobel unterstützt Bewerbung 
SwissSkills 2029
Der Gemeinderat Rehetobel unterstützt die Ostschweizer 
Bewerbung für die Austragung der SwissSkills 2029. Damit 
setzt die Gemeinde ein Zeichen für eine starke Berufsbil-
dung und den regionalen Berufsnachwuchs.

Die Ostschweiz bewirbt sich gemeinsam mit dem Fürsten-
tum Liechtenstein und zahlreichen Gemeinden um den 
Anlass. Rehetobel beteiligt sich mit einem Beitrag von  
CHF 1.30 pro Einwohnerin und Einwohner.

Rücktritt aus der Geschäfts- 
prüfungskommission
Elisabeth Caspar Schmid, Mitglied der Geschäftsprüfungs-
kommission hat ihren Rücktritt aufgrund ihres Wegzuges 
aus Rehetobel per Ende März 2026 eingereicht.

Sie hat während ihrer Zeit mit grossem Engagement und 
einem hohen Verantwortungsbewusstsein zur sorgfältigen 
Aufsicht über die Gemeindegeschäfte beigetragen. Die 
Gemeinde dankt Elisabeth Caspar Schmid herzlich für die 
geleistete Arbeit und den wertvollen Dienst zugunsten der 
Öffentlichkeit.

Durch diesen Rücktritt entsteht auf den 1. April 2026 eine 
Vakanz in der Geschäftsprüfungskommission. Interessierte 
Einwohnerinnen und Einwohner, die sich eine Mitarbeit in 
diesem wichtigen Gremium vorstellen können, sind einge-
laden, sich bei der Gemeindekanzlei zu melden.

Die Gemeinde dankt für den langjährigen Einsatz und 
wünscht Elisabeth Caspar Schmid für die Zukunft alles 
Gute.

Rücktritte aus Kommissionen können gemäss Art. 30, Abs. 
1 der Gemeindeordnung noch bis Ende Januar 2026 einge-
reicht werden. 

Im Weiteren hat der Gemeinderat
–	 Zustimmung der Neuwahl von Cornelia Danuser 
	 als Vorstandsmitglied der A-Region
–	 Delegierteninstruktion der Versammlung vom 
	 25. November 2025 des Betreuungszentrums Heiden

Voranschlag 2026 angenommen – 
Herzlichen Dank
Die Gemeinde freut sich, dass der Voranschlag 2026 von 
den Stimmbürgerinnen und Stimmbürgern klar angenom-
men wurde. Der Gemeinderat und die Gemeindekanzlei 
danken herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen.

Monika Graf, 
Gemeindeschreiberin

Unterstellung revidiertes  
Entschädigungsreglement unter  
das fakultative Referendum
Nach Art. 5 und Art. 20 der Gemeindeordnung hat der 
Gemeinderat an seiner Sitzung vom 21. Oktober 2025 
das Entschädigungsreglement genehmigt und für die 
Unterstellung unter das fakultative Referendum verab-
schiedet.

Das fakultative Referendum dauert vom 1. Januar bis 
30. Januar 2026.

Eine Abstimmung findet nur statt, wenn 50 Stimmbe-
rechtigte dies innert 30 Tagen nach der amtlichen 
Bekanntmachung schriftlich verlangen.

Das revidierte Entschädigungsreglement ist unter 
www.rehetobel.ch abrufbar.

Gemeinderat Rehetobel
Monika Graf, Gemeindeschreiberin
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Zivilstandsnachrichten
Todesfälle
Rohner, Bruno, gestorben am 25. Oktober 2025 in Reheto-
bel AR, geboren 1928, wohnhaft gewesen in Rehetobel 
AR.

Künzle, Hans Jörg, gestorben am 31. Oktober 2025 in 
Rehetobel AR, geboren 1935, wohnhaft gewesen in Rehe-
tobel AR.

Kohler geb. Rohner, Hedwig, gestorben am 13. November 
2025 in St. Gallen, geboren 1952, wohnhaft gewesen in 
Rehetobel AR.

Gratulationen
16. Dezember
Erika Buchmann-Bernhardsgrütter, 	 81-jährig
Lobenschwendistrasse 20

17. Dezember
Heinz Meier, Oberstrasse 11	 81-jährig

22. Dezember
Ernst Rechsteiner, Holderenstrasse 10	 81-jährig

26. Dezember
Jiri Kout, Bergstrasse 22	 88-jährig

29. Dezember
Hansruedi Kast, St. Gallerstrasse 50	 85-jährig

12. Januar
August Wernli, Oberdorf 3	 94-jährig

18. Januar
Werner Helbling, Hauetenstrasse 6	 87-jährig

18. Januar
Günter Blessing, Buechschwendistrasse 17	 85-jährig

20. Januar
Rudolf Alder, Oberdorf 3	 94-jährig

Rechnungsabschluss 2025
Damit der Jahresabschluss rechtzeitig erledigt werden 
kann, ersuchen wir Sie um Einreichung aller noch 
ausstehenden Abrechnungen und Abholung von 
Entschädigungen, etc.,

bis spätestens Freitag, 9. Januar 2026.

Besten Dank für Ihre Bemühungen.
			             Die Finanzverwaltung

 
Die Gemeindeverwaltung Rehetobel und das 

Zivilstandsamt Vorderland Appenzell Ausserrhoden (ZAVLAR),  
St. Gallerstrasse 9/11, bleiben über die Festtage  

ab Mittwoch, 24. Dezember 2025 bis und mit Freitag, 02. Januar 2026 
geschlossen. 

 
Ab Montag, 05. Januar 2026 bedienen wir Sie gerne wieder 

zu den ordentlichen Öffnungszeiten. 
 

Bei Todesfällen ist das Bestattungsamt (Frau Jeannette Eisenhut, 
Zivilstandsbeamtin), ab Mittwoch, 24. Dezember 2025 unter der  

Mobile-Nr. 079 249 17 47 erreichbar. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen 
erholsame Feiertage und „ä guäts Neus"! 

 
Ihr Kanzlei- und ZAVLAR-Team 

Christbaum 2025
Der diesjährige Christbaum 
auf dem Vorplatz des 
Gemeindezentrums spen-
deten Monika und Jürg 
Baumgartner. 
Herzlichen Dank. 
Danke auch an Urs Graf 
und Albert Zähner für die 
Lieferung und Montage.

Philipp Jenny,  
Bauverwalter Hochbauten

Kulturpreis 2025 für Augustinus  
«Gass» Rupp

Die Gemeinde Rehetobel 
verleiht den Kulturpreis 
2025 an Augustinus «Gass» 
Rupp, Künstler und Tätowie-
rer. Rupp, 1953 in Bad 
Ragaz geboren, absolvierte 
eine Lehre als Schriftsetzer 
und einen gestalterischen 
Vorkurs in Basel, bevor er in 
verschiedenen Berufen tätig 
war und erste künstlerische 

Arbeiten realisierte. In den 1980er-Jahren vertiefte er sich 
in San Francisco im renommierten Studio «The Picture 
Machine» in die Kunst des Tätowierens.
Nach seiner Rückkehr in die Schweiz widmete sich Rupp 
verstärkt der bildenden Kunst. Er zeigt seine Werke bevor-

zugt in unkonventionellen Räumen wie Industriehallen 
oder ehemaligen Tankstellen. Bedeutende Ausstellungen 
der letzten Jahre sind «Baustelle Kunst» (2017) in St. Gallen 
und die Retrospektive «Gewalt und Wandel» (2024) in 
Schloss Dottenwil. 2025 folgte die Ausstellung «Zeit Raum» 
in Balgach.
Rupp lebt in Rehetobel, engagiert sich in der Pflege verletz-
ter Igel und ist für seine Naturverbundenheit und Gast-
freundschaft bekannt.
Mit der Auszeichnung würdigt die Gemeinde einen eigen-
ständigen, konsequenten Künstler, der seit Jahrzehnten mit 
handwerklicher Präzision und künstlerischer Ausdrucks-
kraft überzeugt.
Die Preisübergabe fand im Urwaldhaus Bären statt, wo 
«Gass» Einblicke in sein künstlerisches Schaffen gab. Im 
Namen der Kulturkommission gratulieren wir «Gass» herz-
lich und hoffen, ihn in naher Zukunft auch in Rehetobel in 
einer Ausstellung zu sehen.

Für die Kulturkommission,
Urs Rohner
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	 Offene Jugend- 
	 arbeit Trogen-		
	 Wald-Rehetobel
Wir neigen uns dem Jahresende zu, der Schnee fällt leise – 
die Welt kommt zur Ruh. Doch bei uns im Jugendtreff ist 
was los, die Stimmung warm, der Spass ganz gross. Denn 
donnerstags, das ist kein Scherz, wird’s lecker – und das 
kommt vom Herz! Heisse Oreo-Schoki steht bereit, für eine 
schöne, gemütliche Zeit. Ob plaudern, spielen oder chillen, 
gemeinsam lachen, so wie wir’s wollen.
Drum komm vorbei, fühl dich willkommen hier, im Dezem-
ber schenken wir Freude und dir ein Lächeln – ganz ohne 
Zier.

Alle Infos zu den unterschiedlichen Aktivitäten sind unter 
www.jugendarbeit-twr.ch oder den sozialen Medien der 
Jugendarbeit TWR ersichtlich. 

Selina Trivigno,
Leitung Jugendarbeit TWR
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Rezertifizierung der  
Energiestadt-Region AüB 
Die Energiestadt-Region Appenzellerland über dem 
Bodensee (AüB) wurde erfolgreich rezertifiziert und die 
sechs Mitgliedgemeinden erhalten das Energiestadt-
Label in Anwesenheit vom zuständigen Regierungsrat 
Dölf Biasotto.

Nach der ersten Zertifizierung als Energiestadt-Region im 
Jahr 2016 mit der Labelübergabe im Jahr 2017 stand nach 
2021 nun die zweite Rezertifizierung an. Die Datenerhe-
bung erfolgte im Jahr 2025. Nun ist klar: Die sechs Gemein-
den Grub AR, Heiden, Lutzenberg, Rehetobel, Reute und 
Walzenhausen haben sich weiter gesteigert und dürfen 
sich auch fortan mit dem Energiestadt-Label schmücken. 
Sie haben die Rezertifizierung erfolgreich bestanden.
Die Labelübergabe erfolgte am 13. November 2025 anläss-
lich der Sitzungen der Fachgruppen Gemeindepräsidien 
und der Energiestadt-Region AüB, in Heiden. In Anwesen-
heit von Regierungsrat Dölf Biasotto wurden die Label mit 
einem grossen Dankeschön und motivierenden Worten 
über die Wichtigkeit des Engagements überreicht. Die 
Energiestadt-Region AüB setzt sich kontinuierlich für eine 
effiziente Nutzung von Energie, den Klimaschutz und 
erneuerbare Energien sowie umweltverträgliche Mobilität 
ein.

Aktuell ist die gesamte Region AüB in einem Projekt von 
EnergieSchweiz mit den Themen regionale Energiebilanz, 
Energiestrategie und Energieplan sowie Solarstromlösun-
gen für KMU- und Landwirtschaftsbetriebe engagiert, um 
die positiven Entwicklungen in der Region weiter zu forcie-
ren. Dazu gehören auch Heizungsersatz und die Chance 
auf erneuerbare Energien zu setzen, den CO2-Ausstoss zu 
reduzieren und langfristig Geld zu sparen. Darüber infor-
mieren die Vereine AüB und Energie AR/AI anlässlich von 
Projekten, Veranstaltungen und auf Nachfrage.

Ralf Menet, Geschäftsführer AüB

Dölf Biasotto links überbringt die besten Glückwünsche an 
Daniel Frunz, Präsident Fachgruppe Energiestadt-Region 
AüB und die Vertreter der sechs Gemeinden anlässlich der 
erfolgreichen Rezertifizierung. 

	 Seniorenzmittag 	
	 im Dorf 2026

Liebe Rehetoblerinnen, liebe Rehetobler

Der monatliche Seniorenzmittag erfreut sich grosser 
Beliebtheit. Auch im Jahr 2026 möchten wir Ihnen weiter-
hin Gelegenheit bieten, bei einem feinen Mittagessen in 
guter Gesellschaft zusammenzukommen. Neu mit dabei 
sind das Gasthaus zum Gupf und das Urwaldhaus, herzlich 
willkommen!

Wie gewohnt findet an jedem ersten Mittwoch im Monat 
ein Mittagessen für Seniorinnen und Senioren in einem der 
Restaurants aus dem Dorf statt.
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Appenzeller Lieder singen mit 
Hermann Hohl
Diese schöne Stunde stand am 14. November wieder 
bevor. Soeben war jedoch bekannt geworden, dass Hedi 
Kohler, die Initiantin und Organisatorin, tags zuvor verstor-
ben war. Eine Absage des Anlasses war nicht mehr möglich.
So trafen wir uns trotzdem. Wie durch eine Fügung war das 
Gemeindezentrum besetzt, und wir durften in die Kirche 
ausweichen. Hermann Hohl verstand es, auf einfühlsame 
Weise eine besinnliche Stunde zu gestalten, in welcher 
Hedi irgendwie gegenwärtig war. 

Ein Paar aus dem Rheintal stimmte zum Schluss noch ein 
wunderschönes «Zäuerli» an. Es waren bewegende, 
würdige und dankbare Abschiedsklänge für Hedi, welcher 
dieses Kulturgut so sehr am Herzen lag.

Hermann Hohl ist gerne bereit, diese Stunde weiterhin zu 
leiten. So treffen wir uns am Freitag, 19. Dezember 2025 
um 9.30 Uhr wieder im Gemeindezentrum und singen –
Hedi und dem Appenzellerland zu Ehren.

Rosmarie Jost

Mittwoch, 7. Januar 2026 um 12.00 Uhr
in der A-Poscht, 079 782 51 59, a-poscht@poscht.ch

Mittwoch, 4. Februar 2026 um 12.00 Uhr
im Urwaldhaus, 071 877 13 13, kontakt@urwaldhaus.ch

Mittwoch, 4. März 2026 um 12.00 Uhr
in der «Krone», 071 878 61 61, hotellerie@krone-ar.ch

Mittwoch, 1. April 2026 um 12.00 Uhr
Gasthaus zum Gupf, 071 877 11 10, info@gupf.ch

Mittwoch, 6. Mai 2026 um 12.00 Uhr
in der A-Poscht, 079 782 51 59, a-poscht@poscht.ch

Mittwoch, 3. Juni 2026 um 12.00 Uhr
im Dorfhus Gupf, 071 878 70 00, info@dorfhus-gupf.ch

Mittwoch, 1. Juli 2026 um 12.00 Uhr
in der «Krone», 071 878 61 61, hotellerie@krone-ar.ch

Mittwoch, 5. August 2026 um 12.00 Uhr
im Gasthaus Dorf 5, 071 571 11 99, info@dorf5.ch

Mittwoch, 2. September 2026 um 12.00 Uhr
im Urwaldhaus, 071 877 13 13, kontakt@urwaldhaus.ch

Mittwoch, 7. Oktober 2026 um 12.00 Uhr
im Dorfhus Gupf, 071 878 70 00, info@dorfhus-gupf.ch

Mittwoch, 4. November 2026 um 12.00 Uhr
in der «Krone», 071 878 61 61, hotellerie@krone-ar.ch

Mittwoch, 2. Dezember 2026 um 12.00 Uhr
im Gasthaus Dorf 5, 071 571 11 99, info@dorf5.ch

Anmeldung:
Jeweils bis zum 1. Montag im Monat direkt im jeweiligen 
Restaurant.

Hinweis:
Die Menüpreise werden von den Restaurants individuell 
festgelegt und direkt vor Ort abgerechnet.

Die Rehetobler Restaurants freuen sich, Sie begrüssen zu 
dürfen!

Barbara Jenny, Alters- und Pflegeheim Krone

Lesegesellscha) Dorf
Evangelische Kirchgemeinde 
Katholische Kirchgemeinde

Erwachsene und Kinder sind eingeladen am 

offenen Singen von 
Weihnachtsliedern 
teilzunehmen: 

Wann:
Sonntag, 21. Dezember 2025, 18:15 Uhr

Der Anlass findet bei jeder Wi@erung sta@.

Wo:
Auf dem Platz vor dem Gemeindezentrum.

Begleitung:
Marianne Zähner mit Musikern der 
Jugendmusik und Sängerinnen und Sänger 
des Gemischtchors.
Für die Lieder werden Textblä@er verteilt 

(Nehmen Sie bi@e Taschenlampen mit.)

...und zum Abschluss
schenken wir Glühwein und Punsch aus. 
Wenn Sie eigene Weihnachtsguezli 
mitbringen, freuen sich alle Anwesenden.

Rehetobler 
Weihnachtssingen

	 104-jähriger 		
	 Geburtstag von 	
	 Irma Lanker

Am 11.11.25 feierte unsere 
älteste Bewohnerin ihren 
104. Geburtstag. Für diesen 
besonderen Anlass erschien 
in der Appenzeller Zeitung 
ein sehr interessanter Artikel 
über das Leben von Irma 
Lanker. Darin wird Frau 
Lanker als vif und offen 
beschrieben, was nur einige 
Eigenschaften von ihr sind. 
Sie ist im Dorf bekannt, dass 

sie während den wärmeren Monaten mit dem Elektroroll-
stuhl die Gegend erkundet und dabei die schöne Aussicht 
auf den Alpstein geniesst. Frau Lanker dankt der Bevölke-
rung für die unzähligen Begegnungen und Gespräche in 
und um Rehetobel herum. Sie schätzt den Austausch mit 
ihr bekannten Personen und freut sich auch neue kennen-
lernen zu dürfen.

Die «Krone» organisierte für Frau Lanker einen Apéro, bei 
dem zahlreiche Personen vor dem Mittagessen in den Auf-
enthaltsraum kamen, um Frau Lanker persönlich zu gratu-
lieren sowie mit ihr anzustossen. Anschliessend wurde das 
Wunsch-Menü von Frau Lanker, Gehacktes mit Hörnli, wie 
in den vergangenen Jahren serviert. Dieses schweizerische 
Traditionsgericht erweckte bei einigen Anwesenden Kind-
heitserinnerungen. Am Nachmittag besuchten etliche 
Bekannte Frau Lanker und sie genoss sichtlich die Gesell-
schaft bei Kaffee und Kuchen. Den Anlass rundete die 
Musikgesellschaft Eggersriet ab, welche bereits zum 5. Mal 
zu Ehren von Frau Lanker mehrere Stücke spielte. An dieser 
Stelle nochmals ein herzliches Dankeschön an die Musik-
gesellschaft aus Eggersriet, welche sich den 11.11.2026 
bereits «fett» in der Agenda eingetragen hat.

Für die Geschäftsleitung,
Damian Link
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Mini Chuchi, dini Chuchi
Ich durfte in der Sendung «Mini Chuchi, dini Chuchi» unser 
schönes Dorf Rehetobel vorstellen. Vom Höhenweg aus 
wurde unser Dorf von seiner schönsten Seite gefilmt. Bei 
zwei Probeessen mit lieben Gästen, die mir Tipps gaben, 
konnte ich mein Menü üben und verfeinern.

Das Thema war «öpis Aprötlets»
Meine Menükarte beinhaltete: Rindsmedaillon an Schalot-
ten/Balsamico Sauce, Quarkchnöpfli, farbige Rüebli und 
Zucchini (alles «Aprötlet»).

Mit 37 Punkten konnte ich 
unser Dorf würdig vertre-
ten. Es war eine tolle Erfah-
rung, und ich werde diesen 
Tag und die gesamte Dreh-
woche nicht so schnell ver-
gessen.
Wir waren eine coole 
Truppe aus St. Gallen, 
Ebnat-Kappel, Amriswil und 
natürlich Rehetobel. Die 

Filmcrew war so lustig und nett, dass gar keine Zeit blieb, 
nervös zu werden.

Die Sendung wurde vom 17.11.2025 bis zum 21.11.2025 
ausgestrahlt. Untenstehend finden Sie den Link zur 
Sendung oder Sie können den QR-Code scannen.

https://www.srf.ch > Sendungen A-Z-Play SRF
Brigitta Hauger

Nachruf
An Hedi Kohler-Rohner, die 
am 13.11.2025 im Alter von 
73 Jahren verstorben ist, 
wird man sich in Rehetobel 
nicht nur erinnern, weil sie 
im Dorf als engagierte Bür-
gerin viele Spuren hinterlas-
sen hat, sondern weil sie 
auch selbst eine Spurensu-
cherin war. Als ihren Leit-
satz nannte sie einmal ein 
Zitat des dänischen Philoso-
phen Søren Kierkegaard, 
wonach man das Leben 
zwar vorwärts leben müsse; 

verstehen allerdings könne man es nur in der Rückschau. In 
dieser Haltung verfasste sie in ihren letzten Jahren das Buch 
«Wetterfest», aus dem sie an zahlreichen Veranstaltungen 
im Appenzellerland, in St. Gallen und Zürich las und von 
dem schon bald nach Erscheinen eine zweite Auflage nötig 
wurde. Hedi Kohler verarbeitete darin Erinnerungen an ihre 
Kindheit in Rehetobel und an ihre Zeit als Krankenschwes-
ter und während vieler Jahre als Pflegedienstleiterin des 
Altersheims Krone. 
Sie hinterlässt eine grosse Lücke in der Familie – als enga-
gierte Grossmutter von neun Enkelinnen und Enkeln – und 
im Dorf als Zeitzeugin mit immensem lokalhistorischem 
Wissen.

Hanspeter Spörri

Lastminute Weihnachtsgeschenk
Bist du noch auf der Suche nach 
dem perfekten Last-Minute-Weih-
nachtsgeschenk?

Wie wäre es mit einem Schwimm-
bad-Abonnement für die kommende 
Badi-Saison 2026?

Damit schenkst du viele schöne und entspannte Stunden in 
unserem Schwimmbad.

Saison-Abonnement Schwimmbad Rehetobel
Kinder					     CHF   35.00
Lehrlinge/Studenten			   CHF   50.00
Erwachsene				    CHF   70.00
Familienkarte				    CHF 160.00
Familienkarte für Genossenschafter	 CHF 150.00

Schwimmbadgenossenschaft Rehetobel
Anteilsschein				    CHF 500.00

IBAN/Konto Nr. CH83 8101 2000 0030 0239 4 
Raiffeisenbank Heiden
Schwimmbadgenossenschaft Rehetobel/Vermerk: Weih-
nachtsgeschenk Saison-Abonnement (bzw. Anteilsschein) 
oder sende deine Anfrage per E-Mail direkt an: 
hasler.roman@bluewin.ch

Der Vorstand wünscht allen fröhliche Weihnachten und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2026 – Möge das neue Jahr so 
erfrischend sein wie ein Sprung ins kühle Nass!

Betriebsleitung und Badeaufsichten  
für 2026 gesucht
Um unseren Badegästen auch in der kommenden Saison 
einen reibungslosen und sicheren Betrieb zu gewährleis-
ten, sind wir auf der Suche nach einer engagierten Betriebs-
leitung, sowie motivierten Aushilfs-Badeaufsichten, die 
unser Schwimmbadteam gerne unterstützen möchten.

Verfügst du bereits über das Brevet Plus Pool oder kannst 
du es dir vorstellen, dieses zu absolvieren? Gerne unterstüt-
zen wir dich bei der entsprechenden Ausbildung.

Für weiterführende Auskünfte steht dir Roman Hasler zur 
Verfügung: hasler.roman@bluewin.ch.

Patrizia Stoffel

Medizinischer
Notfall:
Was tun?

Akute
Lebensgefahr
Rettungsdienst alarmieren. 
Telefon 144 anrufen.

Hausarzt 
anrufen

Hausarzt 
nicht erreichbar
Ärztetelefon 0844 55 00 55 
anrufen. Tag und Nacht, 
365 Tage im Jahr.
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Schule Rehetobel

Aus dem Schulalltag 

Eine Geschichte des Lichtertreffens 
Im kleinen Appenzeller Dorf Rehetobel lag an diesem 
Novemberabend der Herbst-Duft in der Luft. Die Bäume 
waren fast kahl und der Himmel glitzerte voller Sterne. 
Doch unten im Dorf wurde es hell und fröhlich – denn 
heute war Lichtertreffen.

Seit Tagen hatten die Kinder im Kindergarten und in der 
Spielgruppe gebastelt. Luna hatte eine bunte Blechlaterne 
mit goldenem Rand und Emil trug stolz seine Sternenla-
terne.

«Schau, meine Laterne leuchtet bis zum Kirchturm!», rief 
Emil und lachte. «Ja, dann sieht man uns sicher bis nach 
Heiden!», kicherte Luna. 

Die bunten Lichter zogen durch die dunklen Gassen, vorbei 
am Altersheim Krone und an den alten Holzhäusern. An 
einigen Orten sangen die Kinder ihre Laternenlieder.
Oben am Himmel blinkten die Sterne, als wollten sie den 
Kindern zusehen.

Auf dem Gemeindeplatz brannte schon das Feuer. Die 
Flammen knisterten und verbreiteten eine gemütliche Stim-
mung. Ein letztes Mal sang man die Lieder zu Trompeten-
klängen.

Zur Stärkung gab es 
Punsch für die Kinder, 
Glühwein für die Erwach-
senen und aus den Töpfen 
gab es Kürbissuppe und 
Wienerli.
«Mmmhh, das schmeckt 
nach Herbst.», meinte 
Luna und pustete in ihren 
Becher. Emil nickte und 
blickte in den Himmel. 
«Siehst du die Sterne? Ich 

glaube, sie tanzen heute mit uns.» Da lachte Luna. «Viel-
leicht machen sie ja ihren eigenen Laternenumzug über 
Rehetobel.»

Und so klang der Abend langsam mit Musik, Lachen, wär-
mendem Feuer und hunderten kleinen Lichtern aus, die 
das ganze Dorf zum Strahlen brachten.

Herzlich danken möchten wir unserem Sponsor, der Raiff-
eisenbank Heiden, dem Altersheim Krone für die Kürbis-
suppe und allen Helfer und Helferinnen für den gelungen 
Abend.

Kindergartenteam Rehetobel, 
Regina Kunz

Unsere Lieblingsbücher
Am 14. November fand die Schweizer Erzählnacht unter 
dem Motto «Zeitreise» statt. Die Unterstufe veranstaltete 
am Vortag ihren Leseabend zum gleichen Thema. 

Passend zum Thema Lesen hat Maude, 4. Klässlerin, Kinder 
aus verschiedenen Klassen zu ihren Lieblingsbüchern inter-
viewt: 

Giulia, 1. Klasse
Was ist dein Lieblingsbuch? 
Globi
Wo liest du am liebsten? 
In der Schule 

Amael, 2. Klasse
Was ist dein Lieblingsbuch? 
Das Buch über Portugals Fussballer 
Cristiano Ronaldo
Wo liest du am liebsten? 
Zu Hause 
Was war dein erstes Buch, das du gelesen hast?
Ein Dino-Buch 
Wie häufig liest du?
10 Minuten pro Tag 

Idris, 3. Klasse
Was ist dein Lieblingsbuch? 
Der kleine Drache Kokosnuss
Wo liest du am liebsten? 
Auf dem Teppich 
Wann hast du dein erstes Buch gelesen? 
In der 1.Klasse
Wie häufig liest du? 
40 Minuten pro Tag 

Angelo, 4. Klasse
Was ist dein Lieblingsbuch? 
Greg’s Tagebuch
Wo liest du am liebsten? 
Im Bett 
Wie häufig liest du? 
Fast nie 

Lina, 5. Klasse
Was ist dein Lieblingsbuch?
Harry Potter
Wo liest du am liebsten?
An der Sonne 
Was war dein erstes Buch, das du gelesen hast?
Die 7 Geisslein 
Wann hast du dein erstes Buch gelesen?
Als ich 4 Jahre alt war
Wie häufig liest du?
30 Minuten pro Tag 

Michelle, 6. Klasse
Was ist dein Lieblingsbuch?
Pferdeflüsterer Academy 
Wo liest du am liebsten?
Auf dem Bett 
Was war dein erstes Buch, das du gelesen hast?
Der kleine Drache Kokosnuss
Wann hast du dein erstes Buch gelesen? 
In der 1.Klasse
Wie häufig liest du?
Nicht so oft

Maude, 4. Klasse
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Pfrin. Ulrike Hesse
Holderenstrasse 4
Telefon 071 870 08 24
pfn.hesse@bluewin.ch
www.ref-rehetobel.ch

Liebe Rehetoblerinnen
Liebe Rehetobler

Für die Monate Dezember und Januar laden wir Sie zu fol-
genden Veranstaltungen herzlich ein:

Gottesdienste
Samstag, 13. Dezember, 10.00 Uhr
Ökumenisches «Fiire mit de Chliine» in der kath. Kirche. 
Wir singen, beten und hören Geschichten. Danach genies-
sen wir einen gemeinsamen Znüni. Die halbstündige Feier 
ist auf Kinder ab 2 Jahren ausgerichtet.

Sonntag, 14. Dezember
Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in unserer 
Nachbargemeinde zu besuchen.

Sonntag, 21. Dezember, 17.00 Uhr
Gottesdienst mit Krippenspiel in der evang. Kirche zum  
4. Advent mit Pfarrerin Ulrike Hesse. Musik: Rosy Zeiter.

Mittwoch, 24. Dezember, 17.00 Uhr
Krippenspiel Aufführung in der kath. Kirche Rehetobel.

Mittwoch, 24. Dezember, 22.00 Uhr
Christnachtfeier mit Konfirmand:innen in der evangeli-
schen Kirche mit Pfarrerin Ulrike Hesse. Musik: Jugendmu-
sik Rehetobel.

Donnerstag, 25. Dezember, 9.45 Uhr
Gottesdienst zu Weihnachten in der «Krone» mit Pfarrerin 
Ulrike Hesse und dem Bläserquartett.

Mittwoch, 31. Dezember, 17.30 Uhr
Ökumenische Silvesterbesinnung in der Evangelischen 
Kirche mit Pfarrerin Ulrike Hesse und Seelsorgerin Cornelia 
Callegari. Musik: Ana Posenauer und Tochter: Klavier und 
Geige.

Donnerstag, 1. Januar, 11.00 Uhr
Regionaler Neujahrsgottesdienst in der evangelischen 
Kirche Wolfhalden mit Pfarrer Andreas Hess.

Sonntag, 4. Januar
Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in unserer 
Nachbargemeinde zu besuchen.

Sonntag, 11. Januar, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Hesse. Musik: Simone 
Perron.

Samstag, 17. Januar
Die Jugendlichen des Konfweges verbringen einen Konf-
Tag in Rorschach zusammen mit Konfirmand:innen aus  
St. Gallen und Umgebung. Mission 21 wird diesen Tag mit 
uns gestalten.

Sonntag, 18. Januar, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Kanzeltausch mit Pfarrer Hajes Wagner 
in Rehetobel. Pfarrerin Hesse wird in Wolfhalden Gottes-
dienst halten. Musik: Simone Perron.

Donnerstag, 22. Januar 2026, 19.00 Uhr
Aus der Veranstaltungsreihe der Evangelischen Kirchge-
meinden des Vorderlandes findet im evangelischen Kirch-
gemeindehaus Heiden ein Anlass zum Thema «Wann ist es 
Zeit zu sterben?» mit Impuslreferat und offener Diskussion 
mit Alois Carnier, Regionalleiter Ostschweiz der Sterbehil-
feorganisation «Exit» und Christof Arn, Solzialethiker, 
Dozent und Programmleiter an der Fachhochschule Nord-
westschweiz statt. Durch den Abend führt Pfarrer Hajes 
Wagner.

Sonntag, 25. Januar
Sie sind herzlich eingeladen, den Gottesdienst in unserer 
Nachbargemeinde zu besuchen.

Sonntag, 1. Februar, 9.45 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrerin Ulrike Hesse. Musik: Simone 
Perron.

Frohe Festtage
Das Team der Evangelischen Kirchgemeinde wünscht allen 
gesegnete Weihnachten und ein frohes Neues Jahr. Wir 
sind offen für Ihre Impulse. Gerne steht Ihnen unsere Pfar-
rerin Ulrike Hesse für Gespräche zur Verfügung.

Pfarramtliche Stellvertretung
Pfarrerin Ulrike Hesse ist vom 24.1.–31.1.2026 im Urlaub. 
Sie wird vertreten durch René Häfelfinger, Pfr. i.R., Altstät-
ten, Telefon 071 755 59 51.

Termine im Altersheim Krone
Dienstag, 6. Januar 2026 um 10.00 Uhr Gespräche und 
Andacht mit Pfarrerin Ulrike Hesse.

Krabbelgruppe Flüügepilz
Alle Kinder (0–ca. 4 Jahre) und ihre Eltern sind herzlich will-
kommen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Beisam-
mensein. Wir treffen uns in der Spielgruppe, Holderen-
strasse 24a, in Rehetobel.
Die Krabbelgruppe Flüügepilz findet jeweils jeden  
zweiten Montag von 9.15 Uhr–10.45 Uhr statt. Die Leite-
rinnen Siri Laub, Telefon 077 816 65 53 und Bianca Mathis, 
Telefon 079 327 11 39 freuen sich auf viele spannende  
und spielerische Momente mit euch. 

Daten 2026: 12.1.; 26.1.; 9.2.; 23.2.; 9.3.; 23.3.; 20.4.; 
4.5.; 18.5.; 1.6.; 15.6.; 29.6.; 10.8.; 24.8.; 7.9.; 21.9.; 
19.10.; 2.11.; 16.11.; 30.11.; 14.12.2026

Einladung zum Kirchenkaffee
Sönd willkomm zum Kirchenkaffee in der evang. Kirche 
Rehetobel. Jeden Dienstag von 9.00–11.00 Uhr lädt 
unsere Mesmerin zum gemütlichen Beisammensein für 
Gross und Klein, Jung und Älter ein. 
Es gibt ein Angebot von Kaffee, Tee, Getränken und 
Kuchen. Den kleinen Gästen bieten wir eine Spielecke vor 
Ort an. 
Marlene Solenthaler, Mesmerin der evang. Kirche, sowie 
ihr Team freuen sich auf Ihren Besuch.
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Gottesdienstzeiten und  
Veranstaltungen:
Samstag, 13. Dezember
10.00 Uhr «Fiire mit de Chliine», Kleinkindergottesdienst 
für Kinder zwischen 2 und 5 Jahren und ihren Familien.
17.30 Uhr Eucharistiefeier zum 3. Advent.

Mittwoch, 24. Dezember
17.00 Uhr Familiengottesdienst zu Weihnachten, mit Auf-
führung des Krippenspiels.

Mittwoch, 31. Dezember
17.30 Uhr Ökumenische Silvesterbesinnung in der evan-
gelischen Kirche. 

Mittwoch, 7. Januar
14.30 Uhr Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim Krone.

Am Samstag und Sonntag, 10. und 11. Januar, sind die 
Sternsingerkinder nachmittags im Dorf unterwegs. «Schule 
statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit» lautet das 
diesjährige Thema der Spendensammlung. 

Samstag, 10. Januar
17.30 Uhr Kommunionfeier in der kath. Kirche. Mitgestal-
tet wird der Gottesdienst von Studierenden der Diözesa-
nen Kirchenmusikschule St. Gallen.

Samstag, 24. Januar
17.30 Uhr Eucharistiefeier.

www.se-ueb.ch

Kontemplation mit Atemimpulsen
Jeden Donnerstagabend von 19.00–20.00 Uhr mit 
Ananda Hämmerli, Kontemplationslehrer nach Via Integra-
lis, Atemtherapeut nach Prof. Ilse Middendorf, im Kirchge-
meindehaus Heiden. Die Abende sind kostenlos, und der 
Einstieg ist jederzeit möglich. Auskunft: 078 929 02 10.

Buntes Treiben zum 1. Advent in  
der reformierten Kirche
Am Vorabend des 1. Advent lud die reformierte Kirchge-
meinde Rehetobel zum Weihnachtsmarkt in die Kirche ein. 
An insgesamt 15 Marktständen, die von Einheimischen und 
Menschen aus der näheren Umgebung betrieben wurden, 
konnten die Besucherinnen und Besucher sich auf die 
Adventszeit einstimmen. Kulinarisch äusserst vielfältig und 
bunt, im Handwerklichen und mit Selbstgemachtem, hatte 
das Publikum die Qual der Wahl: Polenta oder Suppe, 
weihnachtliche Gestecke, Schmuck oder Kunsthandwerk. 
Die Klänge der Jugendmusik in zwei Formationen (Kleine 
und grosse Bläser) machten den Markt zu einem stim-
mungsvollen und vorweihnachtlichen Erlebnis. An dieser 
Stelle sei allen ganz herzlich gedankt, die den Markt vorbe-
reitet und mitgestaltet haben. 

In besonderer Weise sei KIVO-Präsidentin Jolanda Fehrlin 
gedankt, die den Weihnachtsmarkt organisiert und geplant 
hat.

Der Weihnachtsmarkt zog viele interessierte Besucher an.

Drei Kirchen rücken zusammen
Die drei Kirchgemeinden Trogen, Rehetobel und Wald 
laden am Donnerstag, 15. Januar 2026 ab 19.00 Uhr alle 
interessierten Bewohner:innen zum Kick-off des Kirchen-
projekts «Goldachtal» ins Gemeindezentrum Rehetobel 
ein. Ziel des Projekts ist, die Kirche mit verschiedenen 
Ideen und Synergien gemeindeübergreifend neu zu 
denken und mittelfristig zu einer grösseren Kirchge-
meinde im Goldachtal zusammenzuführen. 

Im Frühling 2025 haben die Kirchgemeindeversammlun-
gen Trogen, Rehetobel und Wald ihre Vorstände beauf-
tragt, eine engere Zusammenarbeit unter den stetig 
schrumpfenden Kirchgemeinden zu prüfen. Für alle Verant-
wortlichen ist klar geworden: Eine grössere Kirchgemeinde 
mit gebündelten Ressourcen und Synergien böte am 
ehesten realistische Chancen für ein selbstgestaltetes, 
zukunftsfähiges Kirchenleben in allen drei Orten. Ziel des 
Projekts Goldachtal ist deshalb, dass die Stimmberechtig-
ten aus Trogen, Rehetobel und Wald möglichst bald über 
den Zusammenschluss ihrer Kirchen zur einer grösseren 
Kirchgemeinde abstimmen können. Ein Gesuch um landes-
kirchliche Finanzierungshilfe für dieses Vorhaben wurde 
von der Synode Ende November 2025 gutgeheissen. 

Mit diesem positiven Bescheid zum Kirchenprojekt Gold-
achtal kann die frisch gebildete Steuergruppe das Projekt 
unter Einbezug ihrer Mitglieder entschlossen starten. Eine 
externe Projektbegleiterin wird am offenen Kick-off vom 
15. Januar 2026 allen Interessierten einen Überblick über 
den geplanten Prozess vermitteln, Erwartungen abholen 
und Fragen beantworten. Alle sind herzlich eingeladen, 
sich mit eigenen Ideen und Vorschlägen in die Entwicklung 
einer vielfältigen, lebendigen Kirchgemeinde einzubrin-
gen! Die wichtigsten Themen und interessante Ideen 
werden nach der Startveranstaltung in Arbeitsgruppen 
weiter behandelt – auch dort sind engagierte Mitwirkende 
willkommen! 

Die Steuergruppe freut sich auf rege Beteiligung am 
Kick-off vom 15. Januar 2026, 19.00 Uhr im Gemein-
dezentrum Rehetobel und bittet alle, sich bis spätes-
tens 2. Januar 2026 anzumelden über die E-Mail-
Adresse: kirche.rehetobel@bluewin.ch oder Telefon 
071 870 08 24 (Montagnachmittag und Donnerstag-
vormittag).

Steuergruppe Projekt Goldachtal
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	 Aktivitiäten  
	 Winterhalbjahr 	
	 2025/2026

Rückblick Unterhaltungsnachmittag
Im Oktober eröffneten wir das Winterhalbjahr mit dem 
Landfrauen-Chörli Brunnadern. Für diesen grösseren 
Anlass hatten wir auch Seniorinnen und Senioren aus den 
umliegenden Gemeinden eingeladen. Aus Heiden durften 
wir zahlreiche Gäste begrüssen. Die Sängerinnen des 
Chörlis erfreuten mit ihren klaren Stimmen und den Thea-
terszenen das Publikum, das mit Applaus nicht geizte. 
Dieser schwoll nach dem Zwergen-Tanz nochmals an und 
wurde durch eine Zugabe belohnt.

Ein Erfolg war auch der Lieder-Nachmittag im November in 
der «Krone» mit Richard Lusti. Die Gäste und auch der viel-
seitige Sänger genossen einen stimmigen Nachmittag. Erin-
nerungen an unbeschwerte Zeiten kamen auf, und manche 
sangen oder summten bekannte Melodien mit.

Weihnachtsfeier
Dienstag, 16. Dezember 2025, 12.15 Uhr, im grossen 
Saal des Gemeindezentrums.
Alle Jahre wieder dürfen wir auf Theo und Marianne 
Zähner zählen, die uns ein schmackhaftes Mittagessen 
zubereiten werden. Kinder der Schule Rehetobel bringen 
mit Gesang und Theater Fröhliches und Rührendes auf  
die Bühne. Ebenfalls mit Beiträgen dabei sind die Vertre-
ter:innen der beiden Kirchen. Allen gebührt jetzt schon ein 
herzlicher Dank.

Frauenverein
Rehetobel

Blutspenden in Heiden
Am Mittwoch, 17. Dezember 2025, von 17.30 bis 19.30 
Uhr, führen die Vorderländer Samaritervereine in Zusam-
menarbeit mit dem Blutspendedienst St. Gallen die nächste 
Blutspendeaktion durch. Die Aktion findet im evang. Kirch-
gemeindehaus Heiden statt.

Alle, die sich gesund fühlen (Mindestalter 18 Jahre), werden 
zum Spenden eingeladen. Erstspender erscheinen bitte bis 
19.00 Uhr und bringen einen Personalausweis mit Foto mit. 
Am Spendetag empfiehlt es sich, genügend zu trinken und 
nicht zu fettig zu essen. Im Anschluss an die Spende sind 
Sie zu einem Imbiss eingeladen. 

Wir freuen uns, wenn wir viele Spenderinnen und Spender 
begrüssen dürfen und danken schon heute für Ihr Engage-
ment!

Die Samaritervereine im Appenzeller Vorderland

Informationen aus den Arbeitsgruppen 
Wohnen und Nachbarschaftshilfe
Nach der Veranstaltung «Wie Wohnen im Alter?» vom  
30. Oktober 2024 wurden zwei Arbeitsgruppen zu den 
Themen Wohnraum und Nachbarschaftshilfe gebildet. 
Nach rund einem Jahr scheint es uns an der Zeit, über die 
Ergebnisse der beiden Arbeitsgruppen zu informieren.

In der AG Wohnen trafen sich Andrea Blessing, Andreas 
Fischer, Kathrin Hörler, Damian Link, Heinz Meier und 
Andreas Zuberbühler in vier Sitzungen. David Fässler 
begleitete die Gruppe in den ersten beiden Sitzungen.

Folgende Themen wurden besprochen:
–	 Eruieren und Prüfen von Liegenschaften oder Parzellen 

für den Bau von bezahlbaren Wohnungen für ältere Per-
sonen.

–	 Welche gemeindeeigenen Parzellen oder Liegenschaf-
ten würden sich eignen?

–	 Gibt es private Liegenschaften in Rehetobel, welche für 
bezahlbaren Wohnraum ideal wären? 

–	 Was bedeutet bezahlbarer Wohnraum?
–	 Wer wäre bereit, in ein solches Projekt zu investieren 

(Genossenschaft oder andere)?

Für eine Bedarfsabklärung und Analyse der aktuellen Situa-
tion plante die Arbeitsgruppe mit Unterstützung von David 
Fässler eine Umfrage in Rehetobel. Für deren Finanzierung 
wurden die Ersparnisanstalt Rehetobel und der Gemeinde-
rat angefragt. Der Gemeinderat schloss eine finanzielle 
Unterstützung aus, regte aber an, sich an den Verein 
Appenzellerland über dem Bodensee (AüB) zu wenden, 
welcher das Wohnen im Alter derzeit ebenfalls bearbeitet. 

Für diesen Anlass sind wir dankbar um eine baldige 
Anmeldung, wenn möglich bis am Sonntag, 14. Dezem-
ber. Vielen Dank! Ganz spät Entschlossene heissen wir 
aber ebenfalls herzlich willkommen.

Anmeldung bitte an:
Käthi Wagner, Tel. 071 877 24 83, Mobile 078 617 27 24, 
E-Mail: nachtleserin_2020@bluewin.ch
oder 
Anita Kast, Tel. 071 877 14 20, Mobile 079 796 70 66, 
E-Mail: anita.kast@bluewin.ch

Unterhaltungsnachmittag
Mittwoch, 21. Januar 2026, 14.15 Uhr, im kleinen Saal 
des Gemeindezentrums.
Die Kapelle «Warth-Buebe» mit Hans Sturzenegger am 
Hackbrett, Roman Streule an der Handorgel und Beat 
Streule an der Bassgeige machen mit traditioneller Appen-
zellermusik auf. Wer Hans Sturzenegger kennt, vermutet, 
dass er auch ab und zu einen «träfen» Witz zum Besten 
geben wird.
Der obligate Imbiss von uns Frauen während der Pause darf 
natürlich nicht fehlen.

Wir freuen uns auf Besinnliches und Heiteres – und nicht 
zuletzt auf viele Gäste.

Im Namen der Frauen des Frauenvereins,
Anita Kast

l e s e g e s e l l s c h a f t
d o r f
r e h e t o b e l
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	 fester halten, Nr. 104
	 von Susanne Abel

Wenn die Autorin warnt, dass das Buch für sensible Perso-
nen nur geeignet ist, wenn eine vertraute Person in der 
Nähe ist, dann weiss man, dass man sich bei der Bücher-
wahl nicht für leichte Kost entschieden hat.

Hartmuts Leben, das sich in einem Waisenhaus in Deutsch-
land nach Kriegsende abspielt, ist auch nicht leicht zu ertra-
gen. Er wird in einem von Nonnen geführten Kinderheim 
untergebracht, da er in der Nachkriegszeit ohne Eltern und 
Verwandte aufwachsen muss. Er kann sich nicht an seinen 
Namen erinnern, so wird er Hartmut genannt, er weiss als 
Fünfjähriger beim Eintritt ins Heim seinen Geburtstag nicht, 
so wird in seinen Dokumenten xx.xx.1942 angegeben. 
Traumatisiert von seinen Erlebnissen, wagt er nicht zu spre-
chen und wird deshalb für dumm angesehen. Die Kinder 
im Heim sind nummeriert, er trägt die 104.

Da die älteren Kinder den jüngeren 
helfen müssen, lernt er Nr. 87 kennen. 
Die ältere Margret bemerkt, dass Hardy 
(wie sie ihn nennt) sprechen kann und 
hilft ihm, so gut sie kann. Durch Bemü-
hungen des Roten Kreuzes erfährt 
Margret von einer Tante und wird von 
ihr aus dem Kinderheim geholt. Dieses 
Erlebnis traumatisiert Hartmut von 
neuem, da er dem Auto hinterher-

schreit, alle nun wissen, dass er sprechen kann und die 
Nonnen ihn in ein dunkles Zimmer einschliessen, bis er 
auch mit ihnen spricht.

All diese Erlebnisse erfährt man im Rückblick, denn Hart-
muts und Margrets Urenkelin Emely soll der Mutter wegge-
nommen und in einem Heim untergebracht werden, da die 
Mutter psychische Probleme hat. Hartmut reagiert in 
schwierigen Situationen mit Erstarren, seine Reaktionen 
werden mit Erinnerungen erklärt. Dass auch Margret immer 
noch mit ihrer Vergangenheit hadert, wird im Laufe des 
Buches immer deutlicher. Die beiden verschweigen ihre 
Geschichten aber konsequent, obwohl das Erlebte ihren 
Alltag immer noch beeinflusst. Sie finden aber Halt anein-
ander, der sie extrem zusammenwachsen lässt. Die ganze 
Familie mit ihren vier Generationen ist aber vom Schwei-
gen und der schwierigen Vergangenheit betroffen. Nur 
Emely ist stark und empathisch genug, um den Ursachen 
ihrer verkorksten Familie auf den Grund zu gehen. Was sie 
findet, erschreckt sie. Und uns als Lesende auch.

Susanne Abel hat mit ihrem Nachkriegsroman viele schwie-
rige Themen in eine fesselnde, intensive Geschichte einge-
flochten. Und ja, man muss sich in diese Geschichte einlas-
sen wollen, damit man sie ertragen kann. Die Warnung am 
Anfang des Buches sollte wirklich ernst genommen werden.

Martina Steiner

In den Weihnachtsferien ist die 
Bibliothek geschlossen.

Das Bibliotheksteam wünscht allen frohe Festtage 
und einen guten Start ins neue Jahr!

Die Arbeitsgruppe entschied deshalb, auf eine Umfrage in 
Rehetobel zu verzichten und in den Austausch mit AüB zu 
gehen.
In einem Netzwerktreffen mit Vertretern von Vorderländer 
Behörden, Alters- und Pflegeheimen, Spitex, AüB, dem För-
derverein Gesundheit Vorderland und Pro Senectute 
wurde einmal mehr die Belastung der Gemeinden durch 
die Finanzierung der Pflegerestkosten bei Pflegeheimauf-
enthalten von Gemeindeeinwohnern thematisiert. Diese 
Problematik hindert die Gemeinden zurzeit, intermediäre 
Strukturen wie Alterswohnungen und Betreutes Wohnen 
zu fördern, weil damit neue Einwohnerinnen und Einwoh-
ner angelockt werden könnten.
Aus diesem Grund wird eine Motion an den Regierungsrat 
formuliert, welche die Finanzierung der Pflegerestkosten 
auf eine neue Basis stellen soll. Dies mit dem Ziel, dass neu 
der Kanton als übergeordnete Instanz die gesamten Pflege-
restkosten nicht aufgrund des Wohnsitzes, sondern auf der 
Basis der Einwohner der jeweiligen Gemeinden verteilt. So 
würden Gemeinden mit intermediären Strukturen nicht 
mehr bestraft.
Die Gemeindekarte auf der Website von Curaviva zeigt 
auf, dass es bis 2040 in Rehetobel voraussichtlich 11.6 
Wohnungen mit Dienstleistungen (betreutes Wohnen) 
brauchen wird. Die Berechnungen basieren auf den Kenn-
zahlen des Bundes und zwei Obsan-Berichten zu den 
Themen «Prognosen bis 2040» (03/2022) und «Intermedi-
äre Strukturen für ältere Menschen in der Schweiz» (05/ 
2021). (Karte siehe unter: https://wohnformen-flex.ch/de/
karte/).
Damian Link informierte in der letzten Sitzung, dass die 
Genossenschaft Krone mittels einer Machbarkeitsstudie 
Optionen bzgl. betreutem Wohnen in den Liegenschaften 
Villa Erika und Doktorhaus abklärt. Sollten diese umgesetzt 
werden, wäre der prognostizierte Bedarf an intermediären 
Wohnungen für Rehetobel erfüllt. Das Projekt wird an der 
nächsten Genossenschaftsversammlung im 2026 vorge-
stellt werden.
Zudem entstehen zurzeit in verschiedenen Bauprojekten 
kleinere Wohnungen mit Lift. 

AG Nachbarschaftshilfe

«Alles kann mit dir beginnen.
Du bist die Grundlage für jede Veränderung in 
der Gesellschaft.»
Thich Nhat Hanh

Ein neues Füreinander in einem Dorf, das lebt?
Vielleicht rennen wir offene Türen ein – vielleicht braucht 
es keine weitere Form der Nachbarschaftshilfe in Reheto-
bel – oder was meinen Sie?
Die generationenübergreifende Nachbarschaftshilfe ist 
von A wie Aufgabenhilfe bis Z wie beim Zimmer putzen 
helfen gedacht. Wir helfen einander im Alltag: Einkäufe, 
kleine Erledigungen, Begleitung zum Arzt, Spaziergänge 
und mehr.
Es soll keine Konkurrenz sein zu bestehenden Angeboten 
und Leistungen gegen Bezahlung. Es soll ein unkomplizier-
tes, niederschwelliges, Generationen übergreifendes Mitei-
nander sein. 
Für die Arbeitsgruppe: Ursula Schegg, Katharina Sondereg-
ger, Vreni Kuster und Jacqueline Vogel.

Im Frühling möchten die beiden Arbeitsgruppen alle Inter-
essierten, Jung und Alt, an einem Anlass über ihre Ergeb-
nisse und geplanten Massnahmen informieren und zum 
Austausch einladen.

Kathrin Hörler
www.bibliothekrehetobel.ch
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	 musik Rehetobel

Ein Jubiläum voller Musik und Gemeinschaft
Die Jugendmusik Rehetobel blickt im kommenden Jahr auf 
ein halbes Jahrhundert ihres Bestehens zurück. Seit fünf 
Jahrzehnten bereichert sie das musikalische Leben der 
Gemeinde und bringt Generationen von Kindern und 
Jugendlichen zusammen, um gemeinsam Musik zu erleben. 
Zum 50-jährigen Jubiläum lädt die Jugendmusik Gross und 
Klein zu einer Reihe besonderer Veranstaltungen ein, bei 
denen Musik und Begegnung im Mittelpunkt stehen.

Schnuppertage im Januar
Für musikinteressierte Kinder und Jugendliche bietet sich 
im Januar die Gelegenheit, die Welt der Jugendmusik Rehe-
tobel näher kennenzulernen. An den Schnuppertagen, die 
am Samstag, 10. und 17. Januar 2026 jeweils von 9.00 bis 
12.00 Uhr stattfinden, können die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer verschiedene Instrumente ausprobieren und 
einen Einblick in das musikalische Vereinsleben gewinnen. 
Die Jugendmusik heisst alle Interessierten herzlich willkom-
men und freut sich auf neue Mitglieder.

Familienkonzert im März
Am Freitag, 13. März 2026, laden die Jugendmusik Rehe-
tobel und die Schlagzeugklassen Züst und Graf zu einem 
gemeinsamen Familienkonzert ein. Das Publikum erwartet 
ein mitreissendes rhythmisches Erlebnis, das für Gross und 
Klein geeignet ist. An diesem musikalischen Abend zeigen 
die jungen Musikerinnen und Musiker ihr Können und 
sorgen für eine besondere Atmosphäre, die die ganze 
Familie begeistert.

Jubiläumsevent im Juni
Von Donnerstag, 4. Juni, bis Samstag, 6. Juni, steht das 
grosse Jubiläumsfest auf dem Programm. Während dieser 
drei Tage singt und musiziert die Jugendmusik gemeinsam 
mit den Kindern aus dem Dorf und schafft so eine leben-
dige Verbindung zwischen den Generationen. Neben den 
musikalischen Darbietungen gibt es eine Auswahl spannen-
der Workshops, die zum Mitmachen und Entdecken einla-
den. Der festliche Abschluss des Jubiläumsevents ist das 
Konzert am Samstagabend, bei dem die jungen Talente auf 
der Bühne ihr Können präsentieren und das Publikum 
begeistern.

Jubiläumswochenende im November
Im November widmet sich die Jugendmusik Rehetobel 
ganz ihrem Jubiläum. Am Samstag, 7. November, findet 
ein gemeinsames Konzert mit der Brass Band statt, das für 
festliche Stimmung sorgt und die musikalische Vielfalt der 
Gemeinde eindrucksvoll zeigt. Der Sonntag, 8. November, 
steht im Zeichen eines abwechslungsreichen Showwettbe-
werbs, der beste Unterhaltung für die ganze Familie bietet 
und das Jubiläumsjahr mit einem stimmungsvollen Höhe-
punkt abschliesst.

Die Jugendmusik Rehetobel freut sich darauf, mit allen 
Besucherinnen und Besuchern dieses besondere Jubiläum 
zu feiern und gemeinsam unvergessliche musikalische 
Momente zu erleben.

Marianne Zähner

	 Der Kernbeisser – Vogel 		
	 der Monats Dezember 

Wenn der Kernbeisser am Futterhäuschen erscheint, halten 
alle anderen Besucher gebührend Distanz. Seine Grösse 
und der kräftige Schnabel scheinen zu beeindrucken. Er ist 
bedeutend grösser als alle anderen Finkenvögel. Folglich 
kann sich der Kernbeisser ohne Eile satt fressen. Mit seinem 
kräftigen Schnabel entwickelt der Kernbeisser beim Zubeis-
sen eine gewaltige Kraft. Manch Beringer hat dies schon 
schmerzhaft erfahren müssen. Damit knackt er Schlehen-, 
Kirsch- und Pflaumenkerne, nachdem die reifen Früchte 
vom Baum gefallen sind. Das Fruchtfleisch interessiert ihn 
nicht. So frisst er auch Hagebutten, Mehlbeeren und die 
Beeren der Stechpalme. Im Frühling weiss er auch Knospen, 
junge Triebe und Insekten zu schätzen. Er nistet in Laub- 
und Mischwäldern, in alten Obstgärten, Parks und in 
grossen Gärten mit hohen Bäumen. Während der Brutzeit 
sind die Kernbeisser sehr heimlich und können leicht über-
sehen werden, da sie sich meist im oberen Geäst der 
Bäume aufhalten. Gebrütet wird auf hohen Bäumen. Das 
Gelege, 1–2 pro Saison, umfasst je 4–6 Eier. Die Brutdauer 
beträgt 12 Tage, und die Nestlinge sind nach rund 11 Tagen 
flügge. Bei der Balz plustert das Männchen Kopf- und Brust-
federn, knickst und lässt die Flügelspitzen hängen. Auch 
Schnäbeln mit Futterübergabe an das Weibchen gehört zur 
Balz. Die wichtigsten Merkmale sind: Oberseite rotbraun, 
Unterseite zimtbraun; Kehlfleck und Flügel schwarz, weisse 
Schulterflecken; die weisse Zeichnung an Flügeln und 
Schwanz fällt im Flug auf; der mächtige Schnabel ist im 
Sommer blaugrau, im Winter hellbeige; Weibchen in den 
Farben matter. Der Kernbeisser ist 18 cm gross und er 
bringt ein Gewicht von 48–62 g auf die Waage. Den 
Gesang des Kernbeissers, ein klirrendes Zwitschern hört 
man nur selten, schon eher seinen Flugruf; ein lautes, schar-
fes, energisches «Pix». Im Winter schliessen sie sich gerne 
zu kleinen Gruppen zusammen und erscheinen öfters am 
Futterbrett, wo sie sich durch ihre Grösse und Drohgebär-
den rasch Respekt verschaffen.

Liebe Leserin, lieber Leser – der Kernbeisser ist vorerst 
mein/unser letzter «Vogel des Monats/der Monate» in 
dieser Form. Gerne aber informieren wir Sie weiterhin im 
Gmäändsblatt zu aktuellen Veranstaltungen, Anlässen 
und/oder Wissenswertes über unseren Verein.

Wir vom OV wünschen Ihnen eine lichtvolle Adventszeit, 
gesegnete und besinnliche Weihnachtstage und für das 
kommende 2026 viel Gfreuts, Gesundheit und Glück in 
Haus, Hof und Stall!

Rebekka Laich, Interimspräsidentin

Foto: Ruedi Aeschlimann

50 Jahre Jugendmusik 1976–2026
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Schnuppertag  

Hast du Lust auf coole Brass-Melodien und tolle neue Musik-Freunde, unvergessliche 
Lagerwochen und einmalige Konzerte? Bist du der Typ, der lieber in der Gruppe spielt, statt 
allein zu Hause? Dann bist du bei der Jugendmusik Rehetobel genau richtig. Melde dich an 
den Schnuppertag an.  

Folgende Instrumente können gelernt 
werden: Cornet, Es-Horn, Bariton, 
Euphonium, Posaune und Bass. 

Welches der Instrumente das richtige für dich ist, 
werden wir ausprobieren.  
 
Wo: Gemeindezentrum Rehetobel  
Kosten: gratis  
Mitbringen: gute Laune 
Vorkenntnisse: keine nötig 
Mindestalter: 2. Kindergarten 

  
Wir werden zuerst die Instrumente kennen 
lernen und ausprobieren. Nachher üben wir 
einfache Stücke ein. 

Anmeldung bitte bis am 8. Januar an: 

Marianne Zähner, Mail: fam.zaehner@bluewin.ch 
oder Handy: 076 581 71 93 

 
 

      Wir freuen uns auf dich!  
 

 
 
 

 
Anmeldung für den Schnuppertag: 

Name/Vorname…………………..…………Adresse: ………………………………………………………. 

Geburtsdatum: ………………………………Telefonnummer: …………………………………………. 

O    Samstag, 10. Januar 9:00-12:00 Uhr (inkl. Znüni)        
O    Samstag, 17. Januar 9:00-12:00 Uhr (inkl. Znüni)       Bitte betreffendes ankreuzen 
            Man darf auch beide������  

20

STÄNDLI
Weihnachts

i n  u n d  u m  R e h e t o b e l

Dezember ab 16 Uhr

A l l j ä h r l i c h e

E i n i g e  f i x e  T e r m i n e :
1 6 . 1 5  U h r  B l ö c k e  H a u e t e n s t r .  U N D

S c h ü t z e n h a u s
1 6 . 3 0  K r e u z u n g  H o l d e r e n / G a r t e n s t r
1 7  U h r  S o n n e n b e r g  ( F a m .  E r n i )  U N D

K r e u z u n g  G a r t e n s t r . / S ä g h o l z
1 7 . 4 5  U h r O b e r s t r a s s e  ( e h e m .  H e c h t )

1 9 . 0 0  U h r  B ä c k e r e i  W e i n b u r g
U N D  e h e m .  R e s t .  O c h s e n
1 9 . 3 0  U h r  D o r f h u s  U N D

B e r g s t r a s s e  4 0

WIR SIND UNTERWEGS!

D i e  r e s t l i c h e n  G r u p p e n  s i n d  w i e  
g e w o h n t  s p o n t a n  u n t e r w e g s  i n  

d e n  A u s s e n q u a r t i e r e n !

Adventskonzert in der evangelischen 
Kirche Rehetobel
Freitag, 19. Dezember, 19.30 Uhr
Die UBB (Universal Brass Band Wil) ist eine Regional-Band, 
bestehend aus ambitionierten Bläser:innen sowie Profimu-
siker:innen aus der Umgebung. Dieses Jahr gestaltet sie 
erstmals eines ihrer Kirchenkonzerte in der evangelischen 
Kirche Rehetobel. Mit dabei sind auch mehrere Musikantin-
nen und Musikanten der MGBB Rehetobel.
Freuen Sie sich auf stimmungsvolle Advents- und Weih-
nachtsklänge, getragen von warmem Brass-Band-Sound 
und abwechslungsreichen Arrangements. Das Konzert 
bietet eine schöne Gelegenheit, inmitten der Vorweih-
nachtszeit einen Moment der Ruhe und Besinnung zu 
geniessen.
Der Eintritt ist frei – Kollekte. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Andrea Rechsteiner, 
MGBB Rehetobel

Sieg beim Frauenfelder Marathon

Patrizia Sigrist aus Heiden hat den «Sieg» fast im Namen – 
dafür aber ganz sicher in den Beinen. Im international 
besetzten Startfeld des Frauenfelder Marathons gewann sie 
nicht nur in ihrer Altersklasse, sondern lief als erste aller 
gestarteten Frauen über die Ziellinie. Die 42,2 Kilometer 
und 520 Höhenmeter auf der Strecke Frauenfeld–Wil–
Frauenfeld absolvierte sie in einer sensationellen Zeit von 
3h:23min:3sec. 
Während sie bei ihrem Start 2023 noch den «ledernen»  
4. Platz belegte, gelang ihr dieses Jahr der Sprung aufs 
Podest – und dann gleich in die goldene Mitte. Patrizia hat 
einmal mehr bewiesen: Kontinuierliches, abwechslungsrei-
ches Training wird belohnt. Der Sportverein Rehetobel 
freut sich mit ihr und gratuliert ihr herzlich zu diesem tollen 
Erfolg. 

Als engagierte Leiterin der Running-Riege sorgt Patrizia 
Sigrist gemeinsam mit Hansjörg Schoch Woche für Woche 
für ein vielseitiges, effizientes Fitnesstraining für Hobbyläu-
fer:innen. Während der Wintersaison ist das Kraft- und Kon-
ditionstraining in der Turnhalle eine ideale Ergänzung zu 
den Panorama-Laufrunden im Sommer. Das Training ist für 
verschiedene Fitnesslevel geeignet und sportliebende 
«Bewegungsmenschen» sind gerne willkommen. Hinein-
schnuppern ist jederzeit ohne Anmeldung möglich: Jeden 
Dienstag, 18.30–20.00 Uhr, Turnhalle Schulhaus Reheto-
bel. 

Für die Running-Riege, 
Ricarda Zech

www.mg-rehetobel.ch
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nungen für unsere Turnerinnen und 
Turner

Die vergangenen beiden Wochen standen ganz im Zeichen 
der Schweizer Meisterschaften im Geräteturnen. Unsere 
Turnerinnen und Turner zeigten starke Leistungen und 
durften sich über mehrere Auszeichnungen sowie einen 
Schweizermeistertitel freuen.

Im K5 gelang Julie Kneubühl ein herausragender Wett-
kampf. Mit einem Total von 38.15 Punkten gewann sie den 
Schweizermeistertitel und setzte sich an die Spitze des Teil-
nehmerfeldes. Auch Lynn Fürer zeigte eine ausgezeichnete 
Leistung. Als jüngste Turnerin im gesamten K5-Feld 
erreichte sie den 13. Rang und erhielt eine SM-Auszeich-
nung. Zudem präsentierten sich Chiara Potocnik, Malin 
Liechtensteiger, Selma Güssow und Leona Wannenmacher 
mit soliden Übungen und klassierten sich im Mittelfeld.

Im K6 überzeugte Nayra Zünd in ihrem ersten Jahr in dieser 
Kategorie mit einer starken Gesamtleistung, die mit einer 
Auszeichnung belohnt wurde. In den höheren Kategorien 
präsentierten sich Leonie Aberhalden im K7 sowie Sarina 
Wenk in der Kategorie Damen mit guten Übungen, die 
ihnen jeweils Mittelfeldplatzierungen einbrachten.

Eine Woche später fanden in Aarau die Mannschafts-
Schweizermeisterschaften statt. Das K5-Team zeigte einen 
sehr guten Wettkampf und erreichte den 4. Schlussrang, 
knapp neben dem Podest. Auch die K6-Mannschaft bestä-
tigte ihre starke Form und durfte sich als Vierte über eine 
Auszeichnung freuen.

Für einen weiteren erfreulichen Moment sorgte Lauri 
Bischof, der seinen SM-Wettkampf im K5 der Jungs in Pfäf-
fikon SZ absolvierte. Mit fünf sehr ausgeglichenen Übungen 
zeigte er eine starke Leistung und durfte sich bei seiner 
ersten Schweizer Meisterschaft über eine Auszeichnung 
freuen.

Willi Lanker

	 Sportverein 		
	 Angebot

Sportverein Rehetobel

Aktiv30+
Fr	 Jeweils	 20.15 – 22.00	 Turnen	 TH/GZ

Jugend
Mo	 Jeweils	 18.45 – 20.00	 Jugi Mittel-Oberstufe Knaben 	 TH
Di	 Jeweils	 18.45 – 20.00	 Unihockey Plausch	 GZ
Mi	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Jugi Mittel-Oberstufe Mädchen	 TH
Mi	 Jeweils	 19.00 – 20.00	 Kinderfussball	 GZ
Di	 Jeweils	 09.00 – 10.00	 ELKI (Eltern-Kind-Turnen)	 GZ
Do	 Jeweils	 15.30 – 16.30	 KITU	 TH
Fr	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Jugi Unterstufe gemischt	 TH

Geräteriege
Mo	 Jeweils	 17.00 – 18.45	 Geräteturnen	 TH
Di	 Jeweils	 17.00 – 18.30	 Geräteturnen	 TH
Do	 Jeweils	 17.00 – 22.00	 Geräteturnen	 TH
Fr	 Jeweils	 17.00 – 18.30	 Geräteturnen	 TH
Sa	 Jeweils	 08.00 – 12.00	 Geräteturnen	 TH

Gymnastik
Di	 Jeweils	 20.15 – 21.30	 Turnen 	 TH

Fit & Fun
Mo	 Jeweils	 20.15 – 21.30	 Fit & Fun	 TH
Herbstferien vom 29.09.–19.10.2025
Ab dem 20.10.2025 üben wir für die Abendunterhaltung. 
Für Infos: vreni.egli@gmx.ch, 079 764 40 21

CrossSpass
Mi	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Turnen 	 TH

Volleyball
Mo	 Jeweils	 19.30 – 21.30	 Volleyball	 GZ
Mi	 Jeweils	 20.00 – 21.30	 Volleyball	 GZ

Running
Di	 Jeweils	 18.30 – 20.00	 Turnhalle	 TH

Frauen
Mi	 Jeweils	 17.45 – 19.00	 Turnen	 GZ
Wir freuen uns sehr über neue Turnerinnen, «schnuppern» 
ist jederzeit möglich!

Pilates
Bis auf weiteres Pause!

Männer
Do	 Jeweils	 18.00 – 19.30	 Hallentraining	 GZ

Dorfskirennen 2026 
Dorfskirennen nach kurzfristiger Ansage!
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Di 2.12. 14:15 Nachmittagskino: Hallo Betty 6/4 dialekt
Di 2.12. 19:30 Springsteen: Deliver Me From Nowhere 12/10 E/d
Mi 3.12. 15:00 Mission: Mäusejagd – Chaos unterm Weihnachtsbaum 6/4 D
Fr 5.12. 20:00 Hallo Betty 6/4 dialekt
Sa 6.12. 17:00 Sorda 10/8 Span/d
Sa 6.12. 20:00 22 Bahnen 12/10 D
So 7.12. 15:00 Mission: Mäusejagd – Chaos unterm Weihnachtsbaum 6/4 D
So 7.12. 19:30 Das Leben der Wünsche 12/10 D
Di 9.12. 19:30 Love Roulette 12/10 dialekt
Mi 10.12. 15:00 Der Prank 6/4 D
Fr 12.12. 20:00 Downhill Skiers 8/6 D
Sa 13.12. 17:00 Stromberg – Wieder alles wie immer 6/4 D
Sa 13.12. 20:00 Das Leben der Wünsche 12/10 D
So 14.12. 15:00 Alles voller Monster 6/4 D
So 14.12. 19:30 Hallo Betty 6/4 dialekt
Di 16.12. 19:30 Sorda 10/8 Span/d
Mi 17.12. 15:00 Mission: Mäusejagd – Chaos unterm Weihnachtsbaum 6/4 D
Mi 17.12. 20:00 Cinéclub: So this is Christmas 16/16 E/d
Fr 19.12. 20:00 Love Roulette 12/10 dialekt
Sa 20.12. 17:00 Überraschungs-Samstag  
Sa 20.12. 20:00 Überraschungs-Samstag  
So 21.12. 15:00 Bibi Blocksberg – Das grosse Hexentreffen 6/4 D
So 21.12. 19:30 Sorda 10/8 Span/d
Di 23.12. 19:30 Das Leben der Wünsche 12/10 D
Mi 24.12. 15:00 Pumuckl und das grosse Missverständnis 6/4 D
Do 25.12. 15:00 Zoomania 2 6/4 D
Fr 26.12. 20:00 Springsteen: Deliver Me From Nowhere 12/10 E/d
Sa 27.12. 17:00 Hallo Betty 6/4 dialekt
Sa 27.12. 20:00 Stromberg – Wieder alles wie immer 6/4 D
So 28.12. 15:00 Bibi Blocksberg – Das grosse Hexentreffen 6/4 D
So 28.12. 19:30 Stiller 12/10 D
Di 30.12. 19:30 Downhill Skiers 8/6 D
Mi 31.12. 15:00 Zoomania 2 6/4 D
Mi 31.12. 20:00 Love Roulette inkl. Sektempfang 12/10 dialekt

Rosenbar Freitag und Samstag
www.kino-heiden.ch
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Unser Weihnachtsfilm – So this  
is Christmas 
Mittwoch, 17. Dezember 2025, 20.00 Uhr

Weihnachtsbäume, glitzernde Lichtgirlanden, üppig 
geschmückte Schaufenster und festliche Musik künden 
auch in irischen Kleinstädten von den bevorstehenden Fei-
ertagen. Die Vorfreude auf die Festtage ist überall zu 
spüren. Doch für manche ist die Weihnachtszeit eine 
grosse Belastung. Regisseur Ken Wardrop begleitet in 
seinem Dokumentarfilm fünf Personen: Eine alleinerzie-
hende Mutter, einen seit kurzem verwitweten Vater, eine 
Mittvierzigerin mit einer Essstörung, zwei alleinstehende 
ältere Menschen – und erfährt von ihnen, wie sie mit Weih-
nachten zurechtkommen. Die Porträtierten erzählen von 
finanziellen Lasten, Einsamkeit und Trauer. Dazwischen 
schneidet Wardrop lustige Alltagssituationen. Das rüh-
rende, nie niederdrückende Porträt zeigt die Stärke seiner 
ProtagonistInnen, die die Schwierigkeiten würdevoll meis-
tern und einem dabei ans Herz wachsen. Ein Blick abseits 
der kommerzialisierten Festlichkeiten, der bewegend ins 
Bewusstsein ruft, was an Weihnachten eigentlich im 
Zentrum stehen sollte. 

Der Cinéclub freut sich auf alle Gäste ab 19.15 Uhr in der 
Rosenbar. 

Katja Laux

Love Roulette
Mittwoch, 31. Dezember 2025, 20.00 Uhr

Charlie und Tom sind seit 
fünfzehn Jahren ein Paar. 
Jetzt, in ihren Dreissigern, 
wollen sie den nächsten 
Schritt wagen und heiraten 
– und bekommen kalte 
Füsse: Was, wenn sie später 
bereuen, sich nie ausgelebt 

zu haben? Eine Story über die Herausforderungen der 
Liebe in einer Welt, in der bereits ein Klick reicht, um die 
Karten neu zu mischen.
Yvonne Eisenring hat das Drehbuch für die Liebeskomödie 
«Love Roulette» geschrieben, in der sie erstmals eine Haupt-
rolle neben dem bekannten Schweizer Schauspieler Max 
Hubacher spielt. 

Gerne spendieren wir unseren Besucher:innen zum 
Empfang ein feines Glas Sekt!

Astrid Mucha

Der Loipenclub Heiden-Bodensee 
startet in die Wintersaison 2025/2026 
Mit den ersten Schneetagen wächst die Lust auf Bewegung 
im Freien. Auf den präparierten Loipen vom Loipenclub 
Heiden-Bodensee finden Sie optimale Bedingungen, um 
den Winter aktiv zu geniessen – ganz gleich, ob man erste 
Schritte auf den Langlaufski macht, entspannt dahingleitet 
oder sportliche Herausforderungen sucht. Langlaufen 
stärkt den ganzen Körper, schont die Gelenke und verbin-
det Bewegung mit Natur und frischer Winterluft. 

Unsere Loipe in der Bissau in Heiden bietet einen vielseiti-
gen Streckenverlauf, der wirklich für alle etwas bereithält. 
Einsteigerinnen und Einsteiger finden hier ein Terrain, das 
ideal ist, um Technik und Rhythmus zu üben, ohne gleich 
an die Grenzen zu kommen. Die flachen Passagen laden 
zum entspannten Dahingleiten ein – perfekt für alle, die 
den Kopf freibekommen oder einfach die Ruhe des Winters 
geniessen möchten. Für alle, die tagsüber wenig Zeit haben 
oder nach Feierabend noch aktiv werden wollen, gibt es 
zudem unsere beleuchtete Nachtloipe. Sie ermöglicht ein 
sicheres und stimmungsvolles Training auch nach Einbruch 
der Dunkelheit und ist bei ambitionierten Läuferinnen und 
Läufern besonders beliebt. 

Abenteuerlustige und sportlichere Langläufer:innen 
kommen hingegen auf der Panoramaloipe Langenegg-Ben-
sol voll auf ihre Kosten. Die Strecke führt durch stille Wald-
abschnitte, die im Winter eine ganz besondere Atmosphäre 
besitzen. Hier warten knackige Anstiege, die Kraft und Aus-
dauer fordern, gefolgt von rasanten, spektakulären Abfahr-
ten, die den Adrenalinspiegel steigen lassen und für jede 
Menge Fahrspass sorgen. Zugleich bieten mehrere Punkte 
der Runde beeindruckende Ausblicke in die verschneite 
Landschaft, auf den Alpstein und den Bodensee – 
Momente, die man am liebsten sofort festhalten möchte 
und die jede Anstrengung belohnen. Wir freuen uns auf 
eine schneereiche Langlaufsaison. 

Käthy Eisenhut, 
Loipenclub Heiden-Bodensee
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Ihre Bedürfnisse stehen bei uns im Mittelpunkt,
wir beraten Sie gerne persönlich und zuverlässig.

Ariens Benzin-Schneefräsen:
Effizient und leistungsstark für 
harte Alltagseinsätze

EGO-Power Akku-Schneefräsen:
Nachhaltig, leise und kraftvoll 

Ihre Nachbarn werden es Ihnen 
danken

Rüsten Sie sich für den Winter!

Service & Reparaturen:
Wir kümmern uns gerne um 
die Wartung und Reparaturen 
Ihrer Geräte.

Notfalldienst Kanton Appenzell Aus-
serrhoden

Notfall? Hausarzt anrufen oder wenn nicht erreichbar 
Ärztetelefon 0844 55 00 55 - Tag und Nacht, an 365 Tagen 

im Jahr.
Rund um die Uhr telefonische Beratung, auf Wunsch 
werden Sie mit dem Dienstarzt vor Ort verbunden. 

Bei Bedarf wird für Sie die kantonale Notrufzentrale 144 
informiert.

Notfallnummern
Nr. 144 Sanitätsrufzentrale bei lebensbedrohlichen 

Notfällen
Nr. 117 Polizei,   Nr. 1414 REGA

Zahnärztlicher Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen

Danke von Herzen 
für Ihre Spende!

 winterhilfe
Appenzell Ausserrhoden

QR-RECHNUNG.NET

Empfangsschein

Konto / Zahlbar an
CH23 0900 0000 9000 3081 9
Winterhilfe A.Rh.
9100 Herisau

Zahlbar durch (Name/Adresse)

Währung

CHF
Betrag

Annahmestelle

Zahlteil

Währung
CHF

Betrag

Konto / Zahlbar an
CH23 0900 0000 9000 3081 9
Winterhilfe A.Rh.
9100 Herisau

Zahlbar durch (Name/Adresse)

twint/light/02:aabe050189c8481399cdb9f67bc9d290#a96439677db19d4c9b45bd5caf89108f78a36c4c#
rn/twint/a~vW0rDZweSzGTcoVp03vIow~s~mWM9ywU5SX-qLZ1SaTuZFg/rn

240221_Füllerinserate_AR.indd   10240221_Füllerinserate_AR.indd   10 21.02.24   16:5621.02.24   16:56

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

Benjamin Wagner 
dipl. Physiotherapeut HF

Schreinerstr. 7 – roter Platz  
9000 Sankt Gallen 

+41 (0)79 472 79 83
info@beniwagner.ch
www.beniwagner.ch 

 
FROHE FESTTAGE UND ALLES GUTE ZUM JAHRESWECHSEL 

Liebe TierbesitzerInnen, liebe KundInnen, 

ein Jahr geht, ein neues beginnt – für uns  
sogar ein ganz besonderes! Ab 1. Januar 2026 übernehmen 

die langjährigen Mitarbeiterinnen  
Corina Kobel, Sarah Günther und Kira Krauer  

die Tierarztpraxis Im Bad AG von Max Känzig.   
Wir freuen uns auf diesen Neubeginn  

und auf viele weitere gemeinsame Jahre  
mit Ihnen und Ihren Tieren. 

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Vertrauen und wünschen 
Ihnen und Ihren Vierbeinern frohe  

Festtage und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Ihr Team der Tierarztpraxis Im Bad AG 

 
Tierarztpraxis Im Bad AG • Badstrasse 8A • 9410 Heiden •  

Tel. 071 891 50 22 

Dein Hund kann’s nicht 
aufheben – du schon!

Bitte Hundekot entsorgen.  
Danke!
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Zimmerei – Schreinerei – Küchenbau
– Landwirtschaftliche Bauten
– Fassaden, Treppenbau
– Innenausbau
– Möbel und Türen
– Normküchen
– Küchen nach Mass
Gerne sind wir weiterhin für Sie da!

9038 Rehetobel
Telefon 	071 877 12 76
Mobile 	079 438 76 23
E-Mail 	 rene-rohner@bluewin.ch

Wir möchten uns ganz herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen im letzten Jahr bedanken und wünschen 
Ihnen frohe Festtage und viel Erfolg im neuen Jahr. 				    René Rohner und Peter Walser

Buechschwendistrasse 3, Rehetobel
vom 15.–20. und 22.–23. Dezember 2025
immer von 14.00–17.00 Uhr

Christbäume aus der Region mit Heimlieferung 
und auf Bestellung.
Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen, verbunden mit 
den besten Wünschen für ein fruchtbares 2026.

Wick Naturgarten GmbH
Hauetenstrasse 19		 071 870 04 71
9038 Rehetobel		  info@wick-naturgarten.ch

                                                                                                                                       

 
 
 
 
 
 

IPV Prämienverbilligung in der  
Krankenversicherung für das Jahr 2026 

 
 
Anspruch 
Anspruch auf Prämienverbilligung haben Personen mit zivilrechtlichem Wohnsitz im Kanton Appenzell Ausser-
rhoden. Personen, welche gemeinsam besteuert werden, haben einen gemeinsamen Anspruch auf Prämienver-
billigung. Massgebend sind die familiären Verhältnisse am 1. Januar 2026.  
 
Berechnung 
Massgebend für die Berechnung der Prämienverbilligung für das Jahr 2026 sind die Steuerfaktoren aus dem Jahr 
2024.  
Der Regierungsrat legt eine Richtprämie sowie einen Selbstbehalt des anrechenbaren Einkommens fest. Die 
Höhe der Prämienverbilligung entspricht der Differenz zwischen Richtprämie und Selbstbehalt. 
Im Gesetz über die Einführung des Bundesgesetzes über die Krankenversicherung sind die Obergrenzen von 
massgebendem Einkommen (steuerbares Einkommen, korrigiert um bestimmte Faktoren) und steuerbarem Ver-
mögen für einen Anspruch auf Prämienverbilligung festgehalten. Werden eine oder beide dieser Obergrenzen 
überschritten, so besteht kein Anspruch auf Prämienverbilligung. 
 
Anmeldung 
Mögliche Bezügerinnen und Bezüger von Prämienverbilligungen erhalten um den Jahreswechsel Ende 2025 
automatisch ein Antragsformular zugestellt. Personen, welche kein Formular erhalten haben, können dieses bei 
der Wohngemeinde (AHV-Zweigstelle) oder unter folgender Adresse im Internet beziehen: www.sovar.ch. 
Die Antragsformulare müssen bis spätestens 31. März 2026 bei uns eingereicht werden. Anträge, die nicht frist-
gerecht eingereicht werden, können nicht mehr berücksichtigt werden, und ein allfälliger Anspruch auf Prämien-
verbilligung erlischt. 
 
Auszahlung 
Allfällige Prämienverbilligungen werden direkt den zuständigen Krankenversicherern überwiesen. Diese nehmen 
eine Verrechnung mit dem Prämienkonto vor. 
 
Weitere Informationen 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Ihre Wohngemeinde (AHV-Zweigstelle), oder Sie finden zusätzliche Infor-
mationen auf der Website www.sovar.ch. 
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Wandervorschläge auf: 

www.rehetobel-tourismus.ch
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071 898 33 88  www.heilbad.ch

Zeit für Wohlbefinden –  
Day Spa im Advent 

Tageseintritt Bad, Sauna und Fitness | Spa-Set 
Getränk und Lunch | Massage nach Wahl 
2-Gang Dinner im Restaurant Mineralbad

ganzschön 
entspannend

Geschenkgutscheine  Fr und Sa ab 18 Uhr geöffnet

071 898 33 88  restaurant-mineralbad.ch

Mit Alberts Spätzlivariationen  
durch die Adventszeit

Herzlich willkommen in unseren gemütlichen  
Gaststuben. Albert und sein Team.

ganzschön 
genussvoll

Migrantinnen und Migranten
INFI–die Anlaufstelle für

www.leben-in-ar.ch

INFI ist eine Anlauf- und Informationsstelle für Migrantinnen und Migranten und führt mit den neu aus dem 
Ausland zuziehenden Personen Erstinformationsgespräche durch und informiert über Lebensbedingungen 
und die Rechte und Pflichten im Kanton AR. Bei Bedarf vermittelt sie konkrete Integrationsförderangebote. 

Als niederschwellige Anlaufstelle für Migrantinnen und Migranten steht die INFI jeweils für Fragen zur Verfü-
gung und gibt Kurzauskünfte in allen Lebensbereichen. Weitere Informationen auf «www.ar.ch/infi»

Die Informationsplattform «www.leben-in.ar.ch» umfasst
Alltagsinformationen über das Leben in Appenzell Ausserrhoden.

Informationsstelle 
Integration INFI
Kasernenstrasse 17
9102 Herisau
T: +41 71 353 64 61

INFI - Bei Fragen
sind wir für Sie da.
Rufen Sie an oder

kontaktieren Sie uns
per E-Mail: infi@ar.ch

mehr Informationen 
auf www.ar.ch/infi

Unentgeltliche Rechtsberatung: 
7. Januar 2026, 17.00 Uhr, Gemeindehaus Heiden
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info@druckereilutz.ch

Silvie`s Hoorstübli
Coiffeur, Kosmetik, Massagen, Fusspflege

Liebe Kundschaft: Ich möchte mich herzlich für 
Ihre Treue und Ihr Vertrauen bedanken und 
wünsche Ihnen friedliche Festtage und ein 

gesundes, erfolgreiches 2026!

Dezember-Aktion:
Weihnachts-Geschenke

Sie erhalten beim Einkauf eines Geschenk-
gutscheins 10% Rabatt.

aglotrex gmbh
Hauptsitz: Sonnenbergstrasse 9, 
9038 Rehetobel AR

Zweigniederlassung: Rutlenstrasse 22, 
9413 Oberegg AI, 071 870 00 31

jasmin.nagel@aglotrex.ch 
www.aglotrex.ch

Frohe Weihnachten und ein gesundes und glückliches neues Jahr

T R E U H A N D

Frohe Weihnachten und ein Frohe Weihnachten und ein 
              glückliches neues Jahr              glückliches neues Jahr!!

Liebe Kundinnen und Kunden der Liebe Kundinnen und Kunden der aa-POSCHT-POSCHT
Unser Team wird im Mai 2026 seine Tätigkeit in der Unser Team wird im Mai 2026 seine Tätigkeit in der 
aa-POSCHT -POSCHT beenden. Wir danken Ihnen herzlich für  beenden. Wir danken Ihnen herzlich für  
Ihre Treue und die schöne gemeinsame Zeit.Ihre Treue und die schöne gemeinsame Zeit.

Austrinkete: Freitag, 8. Mai 2026Austrinkete: Freitag, 8. Mai 2026
Vergessen Sie nicht Ihre Gutscheine einzulösen!Vergessen Sie nicht Ihre Gutscheine einzulösen!

--POSCHTPOSCHT
eventgastronomie

Dorf 6 9038 Rehetobel 079 782 51 59       a-poscht@poscht.ch       www.poscht.chDorf 6 9038 Rehetobel 079 782 51 59       a-poscht@poscht.ch       www.poscht.ch

NOTFALL?
Nr. 144 Notruf*
Nr. 117 Polizei
Nr. 1414 REGA

* Sanitätsrufzentrale bei lebensbe-
drohlichen Notfällen, Zahnärztlicher 

Notfalldienst bei Nr. 144 erfragen.

oberer graben 12  

9000 st. gallen

 071 222 58 33 
 076 324 44 20

Unsere Öffnungszeiten

Montag: 07.30 bis 14.00 Uhr
Dienstag bis Samstag: 07.30 bis 22.00 Uhr
Buffet von Dienstag bis Samstag ab 19.00 Uhr
Am Dienstag vegan, Donnerstag vegetarisch.
Mittwoch, Freitag und Samstag mit Fleisch

En ganz en liebe Dank üsere 

treue Gäst vom Rechtobel

Wir wünschen Ihnen allen eine 

besinnliche Adventszeit, 
frohe Weihnachten und 

alles Gute im neuen Jahr

Chaouki und Christine Hamdar 

und Mitarbeiterinnen

DANKE für all die schönen, geselligen und spontanen
 Begegnungen, welche mich immer wieder erfreuen! Möge 
das 2026 uns wieder viele glänzende Augenblicke schenken,  
damit wir uns an einem fröhlichen und kraftvollen neuen Jahr 
 erfreuen  dürfen. Herzlichst, Brigitte Bänziger

Stimmige Anlässe im ersten Quartal 2026
29. März «Appenzeller ECHO» mit Mittagessen (Palmsonntag)
17. April «SHEM Thomas» shemthomas.com

Aktuelles immer auf unserer Website: hauszurstickerei.ch

STOBE+BAR offen jeden letzten Donnerstag im Monat ab 17 Uhr 
Charly kocht etwas Feines. (25. Dez. 2025 geschlossen) 
Haus zur Stickerei   I   Unterrechstein 8   I   9410 Heiden AR 

DIE WELT BRAUCHT JETZT SCHÖNES

HAUS ZUR STICKEREI
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Wir wünschen allen frohe Festtage und 
ein glückliches 2026.

Für das entgegengebrachte Vertrauen 
danken wir herzlich.

Öffnungszeiten Weihnachten
Mittwoch, 24. Dezember, 6.00–14.00 Uhr offen

Unser Geschäft bleibt vom  
25.12.2025 – 05.01.2026 geschlossen.

Dreikönigstag
Dienstag, 6. Januar 2026, 06.00–10.00 Uhr 

für Dreikönigskuchen offen, 
wir freuen uns auf Ihre Bestellung.

Wir freuen uns, Sie im kommenden Jahr
als Kunde im Laden begrüssen zu dürfen.

Günstige Deutschkurse

Die Sprache ist wichtig für die Integration. Von  
Februar bis Juli 2026 finden Deutschkurse beim  
Verein Weiterbildung Appenzeller Mittelland statt. 

Niveaus     A1, A2, B1, B2  
Kursorte     Herisau, Teufen und Heiden 
Anmeldeschluss    31.12.2025 – 10 % Rabatt   
                  bei Anmeldung bis 15.12.2025 

Jetzt anmelden 
webmittelland.ch/deutschkurse 
deutschkurse@webmittelland.ch
+41 71 333 12 96  

CHF 390.– 

für 80 Lektionen 

Irene & Hans Kern | St. Gallerstr. 28 | 9038 Rehetobel | Tel. 071 877 12 90

Hochwertige Appenzeller Qualitätsprodukte in traditioneller Handarbeit und 
mit grosser Liebe und Sorgfalt nach teilweise alten Rezepten hergestellt 
und verfeinert. Gerne bedienen wir Sie auch in unserer Wirtschaft!

Wir wünschen Ihnen schöne Festtage,

einen guten Rutsch

und freuen uns, im 2026 

wieder für Sie da zu sein.

071 877 10 23

R.STURZENEGGER
MALEREI -TAPETEN- ABRIEB 
TEPPICHE· BELAGE-PARKETT 
SONNENBERGSTRASSE 1 · 9038 REHETOBEL· TEL. 071 877 10 23 

www.rehetobel.ch
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Man ist nie zu erwachsen,
um an Heiligabend
den Himmel abzusuchen.

Ihr Vertrauen in unsere Dienstleistungen ist
die Basis für eine erfolgreiche Zusammenarbeit,
welche wir auch im kommenden Jahr gerne
fortsetzen möchten.

Wir wünschen Ihnen eine erholsame Adventszeit 
und viel Glück und Erfolg im 2026!

Ihr Wenk Team

«Songs at the end of the year», welche alle Facetten der 
vorweihnächtlichen Vielfalt beinhalten. 

Seit über 15 Jahren besteht die Formation CANTANJA aus 
Rehetobel als Familien-Projekt und hat sich in dieser Zeit ein 
breites Repertoire an Songs, Liedern und Balladen aufgebaut.

Im Zentrum steht dabei die Vokalistin Anja Dütsch, welche 
durch ihre Bühnenpräsenz und mit grosser klanglicher Band-
breite zu begeistern weiss.

Auch in diesem Jahr ist der Gitarrist Tobi Rausch wieder mit 
auf Tour und zusammen präsentiert die Gruppe eine bunte 
Vielfalt bewegender Titel in ihrer eigenen Interpretation. 

Freuen Sie sich wieder auf ganz besondere vorweihnächtli-
che Sternstunden! Herzlich, Brigitte Bänziger mit dem Team
RESERVATION BITTE AN   info@hauszurstickerei.ch 
www.hauszurstickerei.ch ∙ ESSEN & KONZERT Fr. 75.–

HAUS ZUR STICKEREI

20. Dezember 2025   I   Samstagabend 
Saalöffnung ab 18 h I  Essen 18.30 h  I  Konzert 20.15 h

DIE WELT BRAUCHT JETZT SCHÖNES

Stickete live !

Musik EnsembleCANTANJA

Herzlichen Dank für das entgegengebrachte
Vertrauen. Wir wünschen Ihnen frohe

Festtage und ein glückliches neues Jahr!

St. Gallerstrasse 4
Tel/Fax 071 877 12 13
j.z.holzbau-winterdienst@bluewin.ch

9038 Rehetobel
079 610 15 13

Holzbau 

WinterdienstZÄHNER
Johannes

Variante 1 / 1400 x 540mm 2x Werbeblache / 1x Schild 

CH − 9038 Rehetobel 
St. Gallerstrasse 4

Mobile 076 819 78 93

Renovationen
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	  WEIHNACHTEN 2025
Sind Sie nicht auch schon seit längerer Zeit am Überle-
gen, was für Aufmerksamkeiten Sie dieses Jahr Ihren 
Liebsten zu Weihnachen schenken möchten?

Wir helfen Ihnen dabei:
Am 23.–25. August 2019 fand das Dorffest «350- 
Jahre Gemeinde Rehetobel» statt.
Mit dem neuen Buch «Ein Textildorf im neuen 
Gewand REHETOBEL 1969–2019» erhalten Sie 
Einblick in das Geschehen der letzten 50 Jahre.

Ebenfalls ist die Gemeindegeschichte 300-Jahre 
Rehetobel weiterhin erhältlich.

Wäre die Rechtobler Gemeindegeschichte 
nicht ein sinnvolles und gern gesehenes 
Weihnachtsgeschenk?

Die neue Gemeindegeschichte von 1969–2019 kann für 
Fr. 42.– bzw. jene von 1669–1999 für Fr. 44.– auf der 
Gemeindeverwaltung Rehetobel, Büro 3, während den 
ordentlichen Öffnungszeiten gekauft werden.

(Natürlich steht Ihnen ein Exemplar zum «Schnuppern» zur Verfügung.)

Telefon 071 877 11 08 oder 877 25 94
Telefax 071 877 25 61, Natel 079 355 65 43
zaehner-holzbau@bluewin.ch
www.zaehner-holzbau.ch

An unsere Kundschaft:

Wir möchten uns ganz herzlich 
bei Euch allen für das entgegen-
gebrachte Vertrauen im letzten 
Jahr bedanken und wünschen 
Euch frohe Festtage und viel 
Erfolg im neuen Jahr.

Überraschen Sie Ihre Lieben in der Ferne mit einem 
Geschenk-Abonnement des

RECHTOBLER GMÄÄNDSBLATTES!

Inland: Fr. 55.– pro Jahr (10 Ausgaben)
Ausland: auf Anfrage

Bestellungen sind an die Gemeindekanzlei Rehetobel, 
Telefon 071 878 70 20 oder per E-Mail an 
einwohnerkontrolle@rehetobel.ar.ch, zu richten.

sondereggerbreu.ch

Ihr Schreiner  
für sämtliche  
Holz arbeiten  
nach Mass.

Gerne
beraten wir Sie
+41 71 891 52 19

Küchen

Einbauschränke Innenausbau

ACHTSAMER START INS 2026?
12. Januar bis 09. März 2026, jeweils Montagabend in Rehetobel

MBSR («Mindfulness-Based Stress Reduction») ist ein seit 1979

weltweit bewährter 8-Wochen-Kurs, der dir Werkzeuge vermittelt um

besser mit Stress umzugehen,

einen anderen Umgang mit Schmerzen und Belastungen zu

finden,

und deine körperliche und psychische Gesundheit nachhaltig zu

stärken.

MBSR – Stressreduktion durch Achtsamkeit 
Kurs mit Marie-Louise Dähler

Weitere Informationen
und Anmeldung: 
+41 79 608 81 00 und:
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Leiden Sie unter Krampfadern – Kniearthrose – Abszess – Bluterguss  - 

Bluthochdruck – Tinnitus – Schulter-/Nackenschmerzen - Ischias – 
Hexenschuss – Verstauchung – Bakerzyste - … - … - oder an etwas anderem?

Die   Blutegel-Therapie  
lindert Schmerzen, fördert die Durchblutung, hemmt Entzündungen, 
stärkt das Immunsystem, entwässert und entgiftet. 

Lassen Sie sich über die verschiedenen Anwendungsmöglichkeiten in meiner Praxis 
informieren! 

Vereinbaren Sie gleich einen Termin für Ihr Vorgespräch !

Anmeldung:   

info@praxishoffmann.ch   oder

Tel: 071 888 87 86

Renata Hoffmann    –    Kronenwiese 1319    –    9427 Wolfhalden AR

Mit Zusatzversicherung Krankenkassen anerkannt!!

GRAF BAU
Nasen 16
9038 Rehetobel
Telefon 071 870 04 92
Natel 079 216 05 12
graf.bau@bluewin.ch
www.graf-bau.ch

Hoch- und Tiefbau
Umbau und Neubau

Abbruch
Umgebungsarbeiten

Herzlichen Dank für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

9410 HEIDEN AR
SCHULZ & ROTACH GMBH

MALEREI
FARBEN
NATUR

Wir wünschen eine lichtvolle 
Adventszeit und ein zufriedenes, 

gesundes neues Jahr.
Bleiben Sie gut zu Fuss.

Geschenkidee: 
Fusspflegegutscheine

Herzlichen Dank für Ihr Vertrauen und die 
spannenden Aufträge.

Frohe Weihnachten und ein glückliches,
gesundes neues Jahr.

René Bänziger

Elektroinstallationen  
Service – Unterhalt

071 877 15 65

baenziger.rene@bluewin.ch

 
 
 
 

 
Danke 

Für die gute Zusammenarbeit und das Vertrauen, für die Freundschaft und 
Wertschätzung im vergangenen Jahr! 

 
Wir wünschen allen Kunden, Geschäftspartnern, Freunden und Bekannten 

ein friedliches Weihnachtsfest und ein erfolgreiches neues Jahr! 
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 Nächste Ausgabe:
Freitag, 30. Januar 2026

Redaktions- und Inserateschluss:
Dienstag, 20. Januar 2026

Textbeiträge an:
Gemeindekanzlei, Rechtobler Gmäändsblatt,

St. Gallerstrasse 9, 9038 Rehetobel
E-Mail: redaktion@rehetobel.ch

Der Gemeinderat und die Redaktion
des Gmäändsblattes wünschen allen

Einwohnerinnen und Einwohnern
ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes,
glückliches
neues Jahr!

wann		  was	 wo	 wer	
13. Dez., Sa.	 19.30	 Konzert «Wiener Klassik mit Pariser Esprit»	 evang. Kirche	 App. Kammerorch.	
14. Dez., So.	 19.00-19.45	 Wortlose Gebete, gespielt mit dem Saxophon	 evang. Kirche		
15.-20. Dez.	 14.00-17.00	 Christbaum Verkauf	 Buechschwendi	 Wick Naturgarten	
16. Dez., Di.	 12.15	 Weihnachtsfeier	 GZ	 Frauenverein	
17. Dez., Mi.	 17.30-19.30	 Blutspenden in Heiden		  Samariterverein	
19. Dez., Fr.	 09.30	 Appenzeller Lieder singen mit Hermann Hohl	 GZ		
19. Dez., Fr.	 19.30	 Adventskonzert Universal Brass Band Wil	 evang. Kirche 	 UBB	
20. Dez., Sa.	 ab 16.00	 Weihnachtsständli	 im Dorf	 MG Brass Band	
20. Dez., Sa.	 ab 18.00	 CANTANJA Musik Ensemble	 Haus z. Stickerei		
21. Dez., So.	 17.00	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel	 evang. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
21. Dez., So.	 18.15	 Offenes Adventssingen	 GZ	 LG Dorf	
22.+23. Dez.	 14.00-17.00	 Christbaum Verkauf	 Buechschwendi	 Wick Naturgarten	
24. Dez., Mi.	 17.00	 Familiengottesdienst mit Krippenspiel	 kath. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
24. Dez., Mi.	 22.00	 Christnachtfeier	 evang. Kirche	 Evang. Kirche	
25. Dez., Do.	 09.45	 Weihnacht in der «Krone»		  Evang. Kirche	
31. Dez., Mi.	 17.30	 ökumenische Silvesterbesinnung	 evang. Kirche	 Kirchen Rehetobel	
31. Dez., Mi.	 19.00	 Silvester mit Musik	 Urwaldhaus		
1. Jan., Do.	 10.00	 Regionalgottesdienst zum Neujahr	 Wolfhalden	 Evang. Kirche	
3. Jan., Sa.	 ab 08.45	 Rechtobler Tagung	 GZ	 Emanuel Hörler	
3. Jan., Sa.	 ab 13.30	 Naturvortrag	 GZ	 LG Dorf,	
				    rechtobler natur	
3. Jan., Sa.	 17.00-19.30	 Freundschaftsschiessen	 GZ	 ZS Kaien	
4. Jan., So.	 17.00	 Konzert mit «Trogner Brise»	 Urwaldhaus		
6. Jan., Di.	 10.00	 Gespräche und Andacht	 «Krone»	 Evang. Kirche	
7. Jan., Mi.	 12.00	 Seniorenzmittag im Dorf	 A-Poscht		
7. Jan., Mi.	 17.00	 Unentgeltliche Rechtsberatung	 Gemeindehaus Heiden	
7. Jan., Mi.	 14.30	 kath. Gottesdienst	 «Krone»	 Kath. Kirche	
7. Jan., Mi.	 20.00	 Probenbeginn mit Neujahrs-Apéro	 GZ	 Chor Rehetobel	
10. Jan., Sa.	 09.00-12.00	 Schnuppertag	 GZ	 Jugendmusik	
10. Jan., Sa.		  Racletteplausch 	 Kaienhaus		
10. Jan., Sa.		  Neujahrsapéro		  Gewerbeverein	
10. Jan., Sa.	 15.30-18.30	 Sternsingen Rundgang im Dorf	 	 Kath. Kirche	
11. Jan., So.	 15.30-18.30	 Sternsingen Rundgang im Dorf	 	 Kath. Kirche	
12. Jan., Mo.	 19.30	 Samariterübung	 GZ	 Samariterverein	
15. Jan., Do.	 17.00	 Filme aus dem Archiv von A. Baumberger	 Rest. Dorf 5		
15. Jan., Do.	 19.00	 Kick-off Kirchenprojekt «Goldachtal»	 GZ		
15. Jan., Do.	 19.30	 4. Übung	 GZ	 ZS Kaien	
17. Jan., Sa.	 09.00-12.00	 Schnuppertag	 GZ	 Jugendmusik	
17. Jan., Sa.	 19.30	 4. Übung	 GZ	 ZS Dorf	
17. Jan., Sa.		  Helferessen Jahrmarkt		  Feuerwehrverein	
18. Jan., So.	 19.30-20.15	 Saxophongebet	 evang. Kirche		
19. Jan., Mo.	 19.30-22.00	 4. Übung	 GZ	 ZS Sägholz	
21. Jan., Mi.	 14.15	 Unterhaltungsnachmittag	 GZ	 Frauenverein	
22. Jan., Do.	 17.00	 Filme aus dem Archiv von A. Baumberger	 Rest. Dorf 5		
22. Jan., Do.	 19.30	 Winter-Höck		  Landfrauen	
23. Jan., Fr.	 18.00	 HV LG Kaien	 Haus z. Stickerei	 LG Kaien	
24. Jan., Sa.		  Cupschiessen	 ZSV Oberegg	 ZS Dorf	
26. Jan., Mo.	 19.00	 Neujahrsbegrüssung-Vereinshöck	 Rest. Linde	 LG Lobenschwendi	
29. Jan., Do.	 17.00	 Filme aus dem Archiv von A. Baumberger	 Rest. Dorf 5		
29. Jan., Do.	 ab 17.00	 Stobe + Bar offen	 Haus z. Stickerei		
31. Jan., Sa.	 19.30-22.00	 Freie Übung	 GZ	 ZS Sägholz	




